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Das (un)bewegte Kind 
Reicht Schulsport überhaupt 
noch aus?

Hallo, 
liebe Leser 
Ich habe zwei neue Mitbe-
wohner: Kurz vor Weihnach-
ten ist ein Mann mit Bart 
eingezogen, zum Jahres-
wechsel ein kleines Schwein. 
Weil ich zu jener Gattung 
Mensch gehöre, die erhebli-
che Skrupel hat, Lebensmit-
tel mit Gesicht zu verspei-
sen, bevölkert nun eine illus-
tre kleine WG aus Schokola-
denweihnachtsmann und 
Marzipanglücksschwein-
chen meinen Küchen-
schrank. Ich bringe es ein-
fach nicht übers Herz, sie zu 
essen! Früher biss ich aus 
humanitären Gründen  dem 
Weihnachtsmann zuerst die 
Füße ab, bis mir klar wurde, 
dass der Ärmste bei dieser 
martialischen Vorgehens-
weise all das ja bei vollem 
Bewusstsein erleben muss. 
Also doch zuerst den Kopf? 
Auf keinen Fall! Wissen Sie, 
wie herzerwärmend Marzip-
anschweine gucken können? 
Kurzum: Es geht nicht! Des-
wegen dürfen Mann und 
Schwein nun bleiben, bis ich 
sie irgendwann schweren 
Herzens für die Zubereitung 
einer Süßspeise in kleine 
Stücke zerbrösele. Das MHD 
sagt mir, dass ich die beiden 
Süßen noch locker bis Mai 
2020 bei mir beherbergen 
kann. Bis dahin fristen sie 
ein ziemlich ödes Dasein in 
meinem Küchenschrank. 
Naja, ab Mitte April kommt 
zumindest ein bisschen Ab-
wechslung in die Bude. Dann 
zieht der Schokohase ein.   
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Flieden. Stimmung und gute 
Laune sind am Samstag, 25. 
Januar, auf der Garderevue 
und Sambaparty des RCV 
Flieden-Rückers mit den Love 
Sound Duo/Die Original Rhö-
nadler angesagt. Erster Höhe-
punkt des Abends wird der 
Einzug des RCV-Prinzenpaa-
res mit seinem großem Gefol-
ge sein. Zahlreiche namhafte 
Carnevalsgesellschaften und 
Gruppen werden anschlie-
ßend die Narrenschar mit At-
traktionen und heißen Garde- 
und Showtänzen begeistern. 
Die Stimmungsparty mit dem 
Love Sound Duo (LSD) und 
den Carnevalsgesellschaften 
beginnt um 19.28 Uhr. Veran-
staltungs-Arena ist das Bür-
gerhaus Flieden-Rückers.

Garderevue in 
Flieden-Rückers

Neuhof. Seit über einem hal-
ben Jahrhundert erfreut sich 
der Kräppel-Kaffee-Karneval 
der Rommerzer kfd-Frauen 
großer Beliebtheit. Schon lan-
ge hat sich die nunmehr 57. 
Veranstaltung mit der Kräp-
pel-Kaffee-Pause zu später 
Stunde zu einer Veranstaltung 
entwickelt, die sich weit über 
die Grenzen des Neuhofer 
Ortsteils hinaus einen Namen 
gemacht hat. 
In gleich zwei Abendveran-
staltungen schafften es die 
Frauen, den großen Saal Im-
hof bis auf den letzten Platz zu 
füllen. Unter wieder einmal 
gelang es ihnen, ein unterhalt-
sames und abwechslungsrei-
ches Programm auf die Bühne 
zu zaubern. Mit schauspieleri-
schem Talent brachten sie in 
etlichen Sketchen das Publi-
kum zum Lachen; mehrere 
Tänze rundeten das Pro-
gramm ab. 
Getreu dem diesjährigen Mot-
to „Reise durch die Metropo-
len dieser Welt“ hielten zur 
Eröffnung ein Cowgirl, eine 
Jamaikanerin, eine Asiatin, 
eine Russin, eine Französin, 
eine Österreicherin sowie ei-
ne Deutsche Einzug auf die 
Bühne. Im passenden Outfit 
und mit Wodka-Flasche, Ba-
guette und anderen Details 
präsentierten sie den Eröff-
nungstanz. Moderatorin Syl-

via Heil repräsentierte zu Be-
ginn im Trainingsanzug des 
örtlichen Sportvereins die 
Karnevals-Metropole Rom-
merz. Anschließend begleite-
te sie dann als Stewardess das 
närrische Publikum mit viel 
Witz und Humor auf der 
abendlichen Reise. 
Nach den ersten zwei Sket-
chen und nachdem elf Tänze-
rinnen in farbenfrohem orien-
talischem Outfit, zu rhythmi-
scher Musik und mit vollem 
Körpereinsatz einen Bolly-
wood-Tanz präsentiert hatten, 
sorgten die Frauen mit weite-
ren Sketchen für viele fröhli-
che und gut gelaunte Gesich-
ter.  
Bevor zur traditionellen spät-
abendlichen Kaffeepause le-
ckere Kräppel und Kuchen 
serviert wurde, stand an bei-
den Abenden noch die Or-
densverleihung an die Ehren-
gäste an. Hier bekamen die 
Pfarrer Dr. Dagobert Vonde-
rau und Bernhard Merz, der 
Prinz und seine Gefolgschaft 
vom Rommerzer Carnevalver-
ein, Franz-Josef Adam in Ver-
tretung für Bürgermeister 
Heiko Stolz sowie Ortsvorste-
her Jürgen Auerbach den 
diesjährigen Kräppel-Kaffee-
Orden verliehen.  
Nach der Pause folgten noch 
insgesamt fünf weitere unter-
haltsame Sketche, zwischen 

welchen den ganzen Abend 
über Alleinunterhalter Timo 
Gärtner aus Rommerz mit 
Stimmungsmusik und der ein 
oder anderen Schunkelrunde 
für Unterhaltung sorgte. 
Im großen Finale gaben die 
Frauen mit einer tollen Play-
back-Show noch einmal alles 
und nahmen das Publikum 
mit auf eine „Reise durch die 
Metroplen dieser Welt“. Nach-
dem sich der Vorhang geöffnet 
hatte, ging es los in „New York, 
Rio, Tokio“ dann über Ham-
burg, Berlin und Amsterdam 
Cora nach Moskau. Zu jeder 
Stadt wurden im passenden 
Outfit bekannte Lieder per-
formt. Nach Paris ging es zu 
den Pharaonen nach Ägypten, 
dann ins ferne Rio und danach 
zurück nach Europa in die 
Städte Venedig und Palma. In 
Rom nahm die äußerst unter-
haltsame Reise dann schließ-
lich ihr Ende.   
Ein besonderes Dankeschön 
ging am Ende an Waltraud 
Mahr, welche als Vorsitzende 
an der Spitze der kfd-Truppe 
steht. Alles in allem gebührt 
aber allen mitwirkenden 
Frauen großer Respekt für 
das grandiose Programm. Mit 
den Erlösen aus dem Kräppel-
Kaffee-Karneval unterstützen 
die kfd-Frauen übrigens sozia-
le und kirchliche Projekte in 
Rommerz und der Region. 

Kräppel-Kaffee-Karneval in Rommerz begeistert Publikum

Reise durch die 
Metropolen dieser Welt

Die Darstellerinnen auf der Reise durch die Welt.

Landkreis Fulda. Ein Lichterkonzert findet am Sonntag, 26. Ja-
nuar, um 17 Uhr in der Pfarrkirche St. Laurentius Bimbach 
statt. Es wird von den jungen Musikstudenten Rebecca Dietzel 
(Leier) und Jonas Fischer (Keyboard, Orgel) sowie Leonie Stock 
(Gesang) gestaltet. Die Besucher dürfen sich auf Balladen, mo-
derne geistliche Lieder, romantische Orgelmusik, Gospel sowie 
anregende Texte freuen. Der Eintritt ist frei, es wird um Spen-
den für karitative Zwecke gebeten.

Konzert mit jungen Musikern

Fulda. Am Samstag, 25. Janu-
ar, besteht an der Rabanus-
Maurus-Schule/Domgymnasi-
um für Viertklässler und ihre 
Eltern in der Zeit von 10 bis 12 
Uhr eine weitere Gelegenheit, 
sich persönlich beraten zu las-
sen und die Schule kennenzu-
lernen. Schulleitung, Lehr-
kräfte und Schüler stehen für 
Fragen rund um den Über-
gang an eine weiterführende 
Schule zur Verfügung. Das 

ausgeprägte Profil des Dom-
gymnasiums mit den Schwer-
punkten Sprachen, Naturwis-
senschaften, Sport und Musik 
bietet Schülern vielfältige 
Möglichkeiten, sich individu-
ell fördern zu lassen und Ta-
lente und Begabungen zu ent-
wickeln. Das Infoforum findet 
in der Aula und den angren-
zenden Klassen- und Fachräu-
men statt, Parkplätze stehen 
ausreichend zur Verfügung.

Rabanus-Maurus-Schule Fulda lädt ein

Infoforum am 
Domgymnasium

Fulda. Am Freitag, 24. Janu-
ar, von 15 bis 18 Uhr, lädt die 
Richard-Müller-Schule Schü-
ler, die im Sommer die Ver-
setzung in die Einführungs-
phase der gymnasialen Ober-
stufe erhalten, ihre Mittlere 
Reife erringen oder einen 
qualifizierten Hauptschulab-
schluss erwerben, zu einem 
Informationsnachmittag ein. 
Die Schüler haben gemein-
sam mit ihren Eltern Gele-
genheit, sich einen Eindruck 
von der Schule zu verschaf-
fen. Die Schule informiert 
über die besonderen Bil-
dungsprofile des beruflichen 
Gymnasiums, der Fachober-

schule, der Zweijährigen Be-
rufsfachschule, des Fremd-
sprachensekretariats, der 
Bürowirtschaftsassistenz und 
der Höheren Handelsschule. 
Der Informationsnachmittag 
bietet Besuchern die Gele-
genheit, das vielfältige Voll-
zeitbildungsangebot der Ri-
chard-Müller-Schule durch 
Vorträge, persönliche Bera-
tungen und Schulführungen 
kennenzulernen.  
Nähere Auskünfte erteilt das 
Sekretariat der Schule, Tele-
fon 0661/9687-0, Pappelweg 8, 
Fulda. Im Internet sind unter 
www.rims-fulda.de weitere 
Informationen zu finden.

Infonachmittag an der Richard-Müller-Schule

Bildungsangebot am 
beruflichen Gymnasium

Fulda. „Wie weit kann sich/soll 
sich Kirche in die Politik ein-
mischen?“ ist das Thema der 
Jahresauftaktveranstaltung 
Impuls der Katholischen Ar-
beitnehmer-Bewegung, Diöze-
sanverband Fulda. 
Zu dem Thema referiert Gene-
ralvikar i.R. Prof. Dr. Gerhard 
Stanke am Samstag, 25. Janu-
ar, um 10 Uhr im Bürgerhaus 
Welkers. Bereits um 9 Uhr fei-
ert die KAB mit KAB-Diöze-
sanpräses Pfarrer Christian 
Sack in der „Heilig-Kreuz-Kir-
che“ in Eichenzell-Welkers die 
heilige Messe. 
Die KAB sieht nicht nur gewal-
tige gesellschaftliche Umbrü-
che sondern auch eine ver-
schärfte Auseinandersetzung 
um Demokratie. So sei der Ton 
in den sogenannten „sozialen 
Medien“ schärfer geworden. 
„Aufrufe zur Gewalt sind mitt-
lerweile an der Tagesord-
nung“. Wie weit Menschen ge-
rade dafür empfänglich sind, 

beweist der Mord an dem Re-
gierungspräsidenten Walter 
Lübcke. Für den katholischen 
Sozialverband stellen sich des-
halb die Fragen: Wie gehen wir 
als Christen damit um? Halten 
wir uns vornehm zurück? Dis-
kutieren wir mit offensichtli-
chen Feinden der Demokra-
tie? Müssen wir aufpassen, 
nicht ebenfalls in der Diskussi-
on auszugrenzen? Müssen wir 
uns vor Verallgemeinerungen 
hüten? Oder sind wir gerade 
als Christen, insbesondere 
auch als Mitglied der KAB ver-
pflichtet Widerstand zu leis-
ten? Bei der diesjährigen Jah-
resauftaktveranstaltung soll 
zusammen mit dem ehemali-
gen Generalvikar Prof. Dr. 
Gerhard Stanke auf diese Fra-
gen Antworten gefunden wer-
den. Interessierte sind herz-
lich zu dieser öffentlichen Ver-
anstaltung eingeladen. Nähere 
Informationen unter Telefon 
0661/73433.

Heilige Messe und Impuls-Vortrag

Jahresauftakt der KAB

Landkreis Fulda. Qualifikati-
on im Ehrenamt: Die überar-
beitete Broschüre von Stadt 
und Landkreis Fulda ist ab 
sofort online und ab dem 
neuen Jahr bei den Gemein-
den und Kooperationspart-
nern erhältlich. Die Broschü-
re bietet eine große Auswahl 
an Angeboten für die Ehren-
amtlichen der Region mit 
Fortbildungen, Vorträgen 
und Qualifikationen.  
„Bürgerschaftliches Engage-
ment ist eine tragende Säule 
unserer Gesellschaft. Ehren-
amtliche leisten damit einen 
wesentlichen Beitrag zum so-

zialen und kulturellen Leben 
in Stadt und Landkreis Ful-
da“, betonen Fuldas Bürger-
meister Dag Wehner und 
Erster Kreisbeigeordneter 
Frederik Schmitt. Um das eh-
renamtliche Engagement zu 
stärken und die Ehrenamtli-
chen für ihr Engagement fit 
zu machen, bietet der Land-
kreis Fulda in Kooperation 
mit der Stadt Fulda und vie-
len weiteren regionalen Trä-
gern ein umfangreiches Fort- 
und Weiterbildungspro-
gramm an. Die Broschüre 
„Qualifikation im Ehrenamt“ 
versteht sich als Handbuch 

zum Thema Ehrenamt in 
Stadt und Landkreis Fulda. 
Zudem erhalten die Leserin-
nen und Leser zahlreiche all-
gemeine Informationen zur 
Ehrenamts-Card, zur Ju-
gendleiter-Card und zum 
Runden Tisch Ehrenamt. 
Die Broschüre „Qualifikation 
im Ehrenamt“ kann ab sofort 
online unter www.treffpunkt-
aktiv-fulda.de sowie www.ful-
da.de heruntergeladen wer-
den. Zudem ist sie ab dem 
neuen Jahr in den Gemein-
den und bei den Kooperati-
onspartnern kostenfrei er-
hältlich.

Broschüre „Qualifikation im Ehrenamt“
Stärken und fördern

Stimmkraft und Charme 
„Alte Bekannte“ am 

29. Februar in Meerholz
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Fulda. Lesestoff zu den vielsei-
tigsten Interessengebieten ge-
sucht? Der Arbeiterwohlfahrt 
Kreisverband Fulda veranstal-
tet wieder einen Bücherbasar. 
Angeboten wird eine große 
Auswahl zum Teil fast neu-
wertiger Bücher. Wie in der 
Vergangenheit gibt es auch 
wieder die Gelegenheit bei 

Kaffee und Kuchen die ersten 
Leseproben zu nehmen. Der 
Erlös kommt direkt der Kin-
der- und Jugendarbeit der 
Awo in Fulda zugute. Der Ba-
sar findet am Samstag, 25. Ja-
nuar, von 14 bis 16 Uhr in der 
Awo-Geschäftsstelle in Fulda 
in der Frankfurter Straße 28 
statt.

Arbeiterwohlfahrt lädt ein

Bücherbasar in Fulda

Fulda. Von Seiten des Staats-
theaters Wiesbaden musste 
das Gastspiel der Produktion 
„3 Musketiere“ in Fulda, das 
für den 26. Januar geplant 
war, abgesagt werden. Dies 
liegt an unerwarteten disposi-
torischen Gegebenheiten, die 
mit einem wirtschaftlich ver-
tretbaren Aufwand nicht aus-
zuräumen waren. Trotz inten-
siver Bemühungen konnte ei-
ne adäquate Ersatzveranstal-
tung zum selben Termin oder 
zeitnah leider nicht gefunden 
werden. Das Theater- und 
Musikmanagement der Stadt 
Fulda bittet alle enttäuschten 
Besucherinnen und Besucher 
um Verständnis.  
Die Tickets können im Ticket-
shop des Theaters, Schloss-

straße 5, Fulda zurückgege-
ben oder gegen eine andere 
Veranstaltung eingetauscht 
werden. Dies gilt auch für 
Flexgutscheine und DGB-
Abonnements, die diese Pro-
duktion betreffen. Bei den 
„Abonnements zu Weihnach-
ten“ wird die Veranstaltung „3 
Musketiere“ im „Musikthea-
ter-Abonnement“ ersetzt 
durch „Dschainah. Das Mäd-
chen aus dem Tanzhaus“, eine 
Operette der Komischen 
Oper Berlin (22. März). Im 
„Heiteren Abonnement“ 
rückt die Komödie des Deut-
schen Theater Göttingen, 
„Wir sind die Neuen“ (2. 
April), nach. Telefonisch er-
reichen Sie den Ticketshop 
unter 0661/102-1483. 

Stadt Fulda informiert über Absage

Veranstaltung entfällt

Fulda. „Joyful“ – freudebrin-
gend –, das sind neun junge 
Solosängerinnen und -sänger, 
dazu noch ein Mann am Kla-
vier und eine Flötistin, alle im 
Alter zwischen 12 und 21 Jah-
ren, unter der Leitung von 
Theo Sauer, die mit einer ab-
wechslungsreichen Liedaus-
wahl von Gospel über Musi-
calmelodien bis hin zu mitrei-
ßenden Songs der letzten 30 
Jahre über Abba bis Michael 
Jackson jedes Konzert zu ei-
nem unvergesslichen Erlebnis 

machen. Die Solostimmen 
und Instrumentalsolisten las-
sen das Publikum schnell an 
ihrer Musikbegeisterung teil-
haben. 
Die Veranstaltung findet statt 
am Sonntag, 26. Januar, um 
17.00 Uhr, in der St. Lukaskir-
che am Aschenbergplatz in 
Fulda. Der Eintritt ist frei. Um 
eine Spende zugunsten der 
humanitären Projekte „Hilfe 
zur Selbsthilfe“ in Nsukka/Ni-
geria des Fördervereins „Pro 
Nsukka Fulda“ wird gebeten.

Benefizkonzert mit  Joyful in der St. Lukaskirche

Unvergessliches Erlebnis

Kalbach. „Zurück in die 80er“ 
– ist das Motto der Weiberfast-
nacht der kfd Mittelkalbach. 
Aerobic-Outfit, auftoupiertes 
Haar, sind am Sonntag, 16. Fe-
bruar um 18.11 Uhr im Bürger-
haus erwünscht. 
Auch männliche Gäste sind 
willkommen. Für gute Stim-

mung werden die „Original 
Rhönadler“ sorgen. Karten-
vorverkauf startet am 26. Ja-
nuar von 11.30 bis 12.30 Uhr im 
Pfarrheim Mittelkalbach, ab 
Dienstag, 28. Januar, im Edeka 
Markt Wehner, Mittelkalbach 
für 9 Euro oder 10 Euro an der 
Abendkasse.

Weiberfastnacht der kfd Mittelkalbach

„Zurück in die 80er“

Flieden. Zum zweiten Mal 
veranstaltet der Musikverein 
Döngesmühle im kommen-
den Jahr ein See Musik Festi-
val. Am 27. und 28. Juni dür-
fen sich die Besucher am Pad-
delteich in Flieden auf ein ab-
wechslungsreiches Pro-
gramm freuen. Die Live-Band 
„Cold As Ice – A Tribute To 
Foreigner” wird am Samstag, 
27. Juni, die Festival-Bühne 
rocken. Am Sonntag, 28. Juni, 
lädt der Musikverein Dönges-
mühle zu einem Familientag 
mit Blasmusik ein. 
„Die Location ist genial für 
dieses See Musik Festival”, 
sagt Klaus-Dieter Wiegand, 
zweiter Vorsitzender und Fes-
tivalmanager vom Musikver-
ein Döngesmühle. Nach dem 
ersten Seefest in diesem Jahr, 
mit großen Wasserspielen der 
Freiwilligen Feuerwehren aus 
Fulda-Gläserzell und Flieden, 
mit Höhenfeuerwerk und Li-
ve-Band, wünschten sich viele 
Gäste, dass dies keine einma-
lige Veranstaltung bleibt. Des-
halb haben wir uns entschie-
den, dieses schöne Sommer-
fest jährlich an diesem tollen 
Platz am See durchzuführen 
und immer wieder für neue 
Höhepunkte zu sorgen”. 
Das See Musik Festival findet 

in einer einzigartigen Atmo-
sphäre am Paddelteich in 
Flieden statt. Eine große Aus-
wahl an Speisen und Geträn-
ken in verschiedenen The-
men-Zelten laden ab 17.30 
Uhr zum längeren Verweilen 
am See ein. Das Konzert der 
Tribute-Band wird gegen 19 
Uhr beginnen. Vor und nach 
dem Konzert bieten die Musi-
ker und Musikerinnen des 
Musikvereins Döngesmühle 
in den Zelten ein Wunschkon-
zert an, in dem jeweils Musik-
wünsche der Gäste aus allen 
Jahrzehnten und Musikrich-
tungen abgespielt werden 
können. Klaus-Dieter Wie-
gand, auch „DJ KDW” ge-
nannt, wird eine Musikbouti-

que auf der Bühne eröffnen, 
in der bekannte Oldies und 
Evergreens in angenehmer 
Lautstärke gespielt werden. 
Der Musikverein Dönges-
mühle verspricht den Gästen 
ein vielseitiges Musikangebot 
am See Musik Festival in Flie-
den. 
Den Abschluss des Abends 
bildet eine spektakuläre La-
ser-Show, eine Symphonie 
aus Lichteffekten, Laser und 
Musik über dem See. Um der 
3D-Show einen besonderen 
Effekt zu verleihen, werden 
die Döngesmühler gemein-
sam mit der Freiwilligen Feu-
erwehr aus Flieden ein gro-
ßes Wasserschild als Lein-
wand auf den See zaubern. 

Vorverkauf 
bereits gestartet 

 
Der Eintritt für das Konzert 
am Samstag kostet im Vor-
verkauf 18 Euro, an der 
Abendkasse 22 Euro. Die Ti-
ckets sind ab sofort in den 
Vorverkaufsstellen, den Filia-
len der Raiffeisenbank im 
Fuldaer Land e. G. in Flieden, 
Rückers und Hosenfeld und 
bei allen aktiven Musikern 
und Musikerinnen des Mu-
sikvereins Döngesmühle er-
hältlich. Ebenfalls können die 
Karten online über reser-
vix.de erworben werden. 
Am Sonntag lädt der Musik-
verein Döngesmühle alle Fa-
milien mit Kindern zu einem 
großen Familientag ein. Im 
angrenzenden Königreich-
Stadion wird wieder ein gro-
ßes Angebot an Hüpfburgen, 
Klettertürmen und Rutschen 
vom kunterbunten Kinderzelt 
aufgebaut. 
Ebenfalls erwartet die Kinder 
am Nachmittag ein besonde-
res Kinderprogramm auf der 
Open Air Bühne am See. Be-
kannte Musikvereine aus der 
Region werden den Familien-
tag mit feinster Blasmusik 
umrahmen. Der Eintritt ist an 
diesem Tag frei.

Musikverein Döngesmühle lädt zum See Musik Festival ein

Live-Musik und 
Laser-Show über dem See

In einem zweitägigen Workshop wurde das See-Musik-Festival 
2020 von den Musikern der Döngesmühler vorbereitet.

Flieden. Am 10. Spritzenball 
der Feuerwehr Rückers 
konnten die Besucher Show- 
und Gardetänze vom Feins-
ten sehen. Wie in jedem Jahr 
lies sich der RCV aus Rü-
ckers nicht lumpen und zog 
mit komplett besetzter Mann-
schaft auf die Bühne und prä-
sentierte das diesjährige 
Prinzenpaar: Prinzessin 
Yvonne XXII., mit den Wim-
pern ganz närrisch lebte einst 
bei Schmidspäresch mit ih-
rem Prinz Sebastian XXXIII., 
trifft beim Schießen und Dart 
lebt 20 Jahre Elferrat. 
Anschließend ließen die Gar-
de- und Showtanzgruppen 
„Dance Attack“, die „Adjutan-
tengarde“, die „Prinzengar-
de“, die „Präsidentengarde“ 

sowie die „Prinzenmarie-
chen“ vom RCV mit ihren 
Tänzen den Saal beben.  Wei-
tere Höhepunkte des Abends 

waren die Gruppen „Blue Fi-
re“ aus Steinau, die „Dance 
Devils“ aus Heubach, die 
„Green Devils“ aus Steinbach 

und „The Diamonds“ aus 
Oberkalbach. Alleinunterhal-
ter Uwe Wiegand heizte den 
Saal bis in die frühen Mor-
genstunden auf.  
Als Höhepunkt zum Jubilä-
ums-Spritzenball startete die 
Feuerwehr Rückers in die-
sem Jahr eine kleine Weih-
nachtsbaum Aktion: Wer den 
längsten Weihnachtsbaum 
mitbrachte, gewann eine Kis-
te Bier. Wegen des großen 
Andrangs war die Jury unter 
der Leitung von „Göllesch“ 
Kai den ganzen Abend be-
schäftigt, konnten aber gegen 
Mitternacht dem Gewinner 
Mario Zura, dem Fußballtrai-
ner der 2. Herren Mannschaft 
der SG Rückers, den Gewinn 
überreichen.

Spritzenball der Feuerwehr Rückers 

Wer hat den längsten 
Weihnachtsbaum?

Die Tanzgarden sorgten für herausragende Stimmung.

Flieden. Für seine langjährige 
Tätigkeit als ehrenamtlicher 
Kassierer im geschäftsführen-
den Vorstand der Sängerver-
einigung Flieden wurde Tho-
mas Kramer mit der Silbernen 
Ehrenkrone der Gemeinde 
Flieden geehrt. 
Bürgermeister Christian Hen-
kel lobte das langjährige En-
gagement Kramers, der das 
Vorstandsamt bereits seit 
über 25 Jahren bekleidete. Ein 
Ehrenamt über einen so lan-
gen Zeitraum zu übernehmen, 
sei heute längst keine Selbst-
verständlichkeit mehr und 
verdiene deshalb umso mehr 
Dank und Anerkennung. Ein 
solches Engagement gehe mit-
unter auch einher mit einem 
Verzicht auf Freizeit und Er-

holung. „Mit der Würdigung 
ehrenamtlicher Leistungen 
durch eine Ehrung möchte die 
Gemeinde Flieden auch zur 
Nachahmung anregen. Bür-
gerschaftliches Engagement 
bringt Gewinn für alle – für die 

Gesellschaft, die von vielfälti-
gen Angeboten profitiert und 
für die Engagierten selbst, die 
dabei z. B. Kompetenzen er-
werben und viele Menschen 
kennenlernen,“ so Henkel in 
seiner Laudatio. 

Die Vereinsvorsitzende Kor-
nelia Platz bedankte sich beim 
Geehrten für seine Treue zum 
Verein und seine Zuverlässig-
keit. Es sei bewundernswert 
und verdiene höchste Aner-
kennung, wenn sich jemand 
mehr als sein halbes Leben 
lang in einem Vereinsvorstand 
betätige. Beim Amt des Kas-
sierers liege zudem eine gro-
ße Verantwortung, und es sei 
für den Verein und seinen Vor-
stand enorm wichtig, sich je-
derzeit auf ihn verlassen zu 
können. Neben seiner Tätig-
keit für die Sängervereini-
gung Flieden wirkte er auch 
mehrere Jahre im Pfarrge-
meinderat der Pfarrei St. Go-
ar Flieden mit und leitete des-
sen Liturgieausschuss.

Gemeinde Flieden ehrt Engagement

Ehrenkrone 
für Thomas Kramer

Bürgermeister Christian Henkel, Thomas Kramer, Kornelia Platz 
(Vorsitzende der Sängervereinigung), Sabine Kramer (Ehefrau), 
Isolde Gerhardt (stellv. Vorsitzende) (von rechts).

Englisch für „Senioren“
Neue Kurse in Büdingen

• ein Mal pro Woche
• tagsüber in kleinen Gruppen
• keine Vorkenntnisse
erforderlich

• Sprechen statt Grammatik
• Mindestalter: 50 Jahre
• Anfänger u. Fortgeschrittene
• Informationsveranstaltung
• Teilnahme an Gruppenreisen
möglich

Sie wollen ... ein paar Worte
Englisch mit Ihren Enkeln
sprechen? ... englische Be-
griffe verstehen, die uns
täglich begegnen? ... sich
auf Reisen verständigen?
... in Gesellschaft aktiv sein
und geistig am Ball bleiben?

Neue Kurse in Bad Orb

• ein Mal pro Woche
• tagsüber in kleinen Gruppen
• keine Vorkenntnisse
 erforderlich
• Sprechen statt Grammatik
• Mindestalter: 50 Jahre
• Anfänger u. Fortgeschrittene
• Teilnahme an Reisen möglich

ELKA
Erfolgreich lernen.
Konzepte im Alter.
www.elka-lernen.de

Sie wollen ... ein paar Worte
Englisch mit Ihren Enkeln
sprechen? ... englische Be-
griffe verstehen, die uns
täglich begegnen? ... sich
auf Reisen verständigen?
... in Gesellschaft aktiv sein
und geistig am Ball bleiben?

Im Februar starten die
neuen Kurse – es informiert
Sie Michael Friesl

 060 52-9 26 99 99
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Fulda. Im Mütterzentrum „Die 
Mütze“, Gallasiniring 8, in Ful-
da wird ab Freitag, 31. Januar, 
in der Zeit von 16 bis 17.30 Uhr 
ein Intensivkurs Zehn-Finger-
Tastaturschreiben für Kinder 
ab 5. Klasse angeboten. Der 
Kurs findet zehnmal freitags 
nachmittags statt. Kursinhalt: 
Erarbeitung des kompletten 
Tastenfeldes inkl. Sonderzei-
chen mit dem Zehn-Finger-
Tastsystem. Mit dem Zehn-
Finger-Tastsystem erhöht sich 
die Schreibgeschwindigkeit 
sowie die Effizienz der Pro-
grammbedienung und die 
Rechtschreibung wird geför-
dert. Eine vorherige Anmel-
dung eine Woche vor Beginn 
des Kurses ist erforderlich. 
Nähere Informationen und 
Anmeldung unter Telefon 
0661/8050, montags bis frei-
tags in der Zeit von 9 bis 13.30 
Uhr.

Zehn-Finger-
Tastaturschreiben

Fulda. Neben Stargeiger Nigel 
Kennedy und Schlager-Klassi-
ker Roland Kaiser können die 
Fuldaer Domplatzkonzerte 
2020 noch mit einem dritten 
prominenten Namen aufwar-
ten: Der britische Singer-
Songwriter James Blunt 
(„You’re beautiful“) wird am 
Donnerstag, 25. Juni, um 19.30 
Uhr vor der einmaligen Kulis-
se des Fuldaer Barockdomes 
ein Open-Air-Konzert geben. 
Der Vorverkauf ist gestartet.  
Hinweis: Eintrittskarten für 
Rollstuhlfahrer und Menschen 
mit 100 Prozent Behinde-
rungsgrad sowie der gleich-

zeitigen Notwendigkeit einer 
Begleitperson gibt es aus-
schließlich beim Veranstalter 
Provinztour, ticket@provinz-
tour.de oder Telefon 
07139/547. Aus Sicherheits-
gründen haben Kinder unter 6 
Jahre bei auch in Begleitung 
eines Erwachsenen keinen Zu-
tritt.   
Karten für die beiden anderen 
Domplatzkonzerte: Tickets für 
das Konzert mit Nigel Kenne-
dy und dem Münchner Rund-
funkorchester (Samstag, 27. 
Juni) gibt es in den Geschäfts-
stellen der Fuldaer Zeitung 
oder online.

Vorverkauf der Domplatzkonzerte startet

James Blunt 
kommt nach Fulda

Neuhof. Für viele Narren fest 
im Terminkalender eingetra-
gen, findet am Fastnachts-
samstag, 22. Februar, traditio-
nell, der Karnevalistische Um-
zug in Rommerz (KUR) mit 
Party in der Dorfmitte rund 
um den „Urigen“ statt. An-
schließend geht es dann im 
großen Zelt und Landgasthof 
Imhof weiter. 
Wie bereits im letzten Jahr fin-
det auch in diesem Jahr und 
zwar am Mittwoch, 12. Febru-
ar  um 19 Uhr im Gemeinde-
zentrum Neuhof ein gemein-
sames Briefing mit Polizei und 
Gemeinde Neuhof für Wagen-
gruppen statt, bei dem noch-
mals näher auf die Durfüh-
rungsbestimmungen einge-

gangen wird. Hierbei handelt 
es sich um eine Pflichtveran-
staltung. An diesem Abend 
wird die endgültige Zusage 
zur Teilnahme am KUR erteilt. 
Anerkennung der Auflagen 
und Entrichtung der GEMA-
Gebühren sind dazu erforder-
lich. Aufgrund der guten Er-
fahrungen des letzten Jahres 
können nur Anmeldungen 
von Prinzen- und Motivwagen 
berücksichtigt werden. Ableh-
nungen behält sich der RCV 
vor. 
Fußgruppen können sich noch 
bis zum 15. Februar anmelden. 
Die Anmeldeformulare kön-
nen von der Internetseite 
www.rcv-rommerz.de herun-
tergeladen werden.

Rommerzer Carneval Verein lädt zum Briefing

Rund um den „Urigen“

Landkreis Fulda. Um die 
knapper werdenden natürli-
chen Ressourcen zu schonen 
und möglichst viele Rohstoffe 
in Produktionskreisläufen zu 
halten, ist es wichtig, dass alle 
Abfälle den Weg in die vorhan-
denen Sammel- und Rücknah-
mesysteme finden und richtig 
sortiert werden. 
Weil das manchmal gar nicht 
so leicht ist, gibt eine neue In-
fobroschüre des Fachdienstes 
Abfallwirtschaft einen Über-
blick über die bestehenden 
Sammel- und Entsorgungssys-
teme mit Hinweisen zu deren 
Nutzung sowie zu aktuellen 
Serviceangeboten. Interes-

sierte Bürgerinnen und Bür-
ger können hier schnell alle 
wichtigen Informationen er-
halten, die sie für eine ord-
nungsgemäße Trennung und 
Sortierung ihrer Abfälle benö-
tigen. Zusammen mit dem Ab-
fallverzeichnis „Abfälle von A 
bis Z“ liegt damit ein umfang-
reiches Nachschlagewerk zur 
gesamten Abfallwirtschaft im 
Landkreis Fulda vor. Die neue 
Infobroschüre „Abfallwirt-
schaft“ steht ab sofort auf der 
Homepage www.abfallwirt-
schaft-landkreis-fulda.de un-
ter der Rubrik Service/Infos 
und Tipps zum Download zur 
Verfügung.

Richtigen Umgang mit Abfällen erleichtern

Neue Infobroschüre

Landkreis Fulda. Wer eine 
ungewöhnliche Grenzerfah-
rung sucht, ist als Gästefüh-
rer auf Point Alpha genau 
richtig. Das Team kann Ver-
stärkung nämlich gut gebrau-
chen. Deshalb führt die Point 
Alpha Stiftung einen neuen 
Ausbildungskurs in Koopera-
tion mit der Volkshochschule 
des Landkreises Fulda durch. 
Details gibt es bei einem Ein-
führungsabend am 27. Januar 
in der Point Alpha Geschäfts-
stelle in Geisa.  
Das Wichtigste vorweg: Bam-
mel muss man keinen haben. 
Gästeführer zu sein, hat 
nichts mit Pflicht oder Zwang 
zu tun, sondern mit Lust, die 
man für ein nicht alltägliches 
Hobby mitbringt, wenn der 
Terminkalender dafür die 
Zeit hergibt. Auch das Rüst-
zeug für diese Aufgabe muss 

nicht automatisch angeboren 
sein. Dafür gibt es ja einen 
Ausbildungskurs, der von 
vhs-Studienleiterin Dr. Gu-
drun Schwegler und vhs-Lei-
ter Michael Friedrich passge-
nau konzipiert wird. Infos, 
Daten und Fakten werden ge-
liefert. Und wer sich nicht si-
cher ist, der darf bei den „al-
ten Hasen“ schnuppern, bis 
der eigene „rote Faden“ für 
einen Rundgang gefunden ist. 
 
Details zur Ausbildung 

 
Details zur Gästeführer-Aus-
bildung gibt es beim Einfüh-
rungsabend am 27. Januar, 
um 18 Uhr, in der Point Alpha 
Stiftung, Schlossplatz 4, in 
Geisa. Interessenten melden 
sich bitte vorher unter Tele-
fon 036967/596423 oder E-Mail 
stiftung@pointalpha.com an.

Infoabend zur Ausbildung am 27. Januar

Gästeführer 
auf Point Alpha

Fulda. Auch in diesem Jahr 
hat der AWO Kreisverband 
Fulda wieder seine alljährli-
che Spendenaktion „Glück-
wunsche statt Weihnachts-
karten“ durchgeführt. Fir-
men, Körperschaften, Kun-
den, Freunde und Bekannte 
der AWO aus Fulda und Um-
gebung haben alle auf die 
übliche Versendung von 
Weihnachts- und Neujahrs-
glückwünschen verzichtet 
und durch ihre Spende ei-
nes der vielen Projekte des 
Kreisverbands unterstützt.  
In diesem Jahr wollen wir 
die gesammelten Spenden-
erlöse unserer Ehrenamts-
unterstützung „BüroAktiv“ 
zukommen lassen und zur 
Unterstützung von ehren-
amtlich tätigen Menschen in 
der AWO verwenden. „Eh-
renamtliche sind in der so-
zialen Arbeit unverzichtba-
re Unterstützer – egal in 
welchem Arbeitsfeld“, be-
richtet Geschäftsführer 
Latsch. „Gerade hier wollen 
wir mit dem gesammelten 
Geldern passende Fortbil-
dungsangebote, gemeinsa-
me Events und Fahrten 
durchführen und damit mo-
tivieren und danke sagen.“ 

Auch in 2019 ist wieder ein 
tolles Spendenergebnis in 
Höhe von 3.355,00 Euro zu-
sammengekommen. Die Lis-
te der Spender ist unter 

www.awo-fulda.de zu finden, 
wird aber auch an der AWO 
Hauptgeschäftsstelle sowie 
an weiteren Projektstandor-
ten der AWO ausgehängt. 

Ehrenamtliche werden unterstützt 

Angebote durch Spenden 
möglich gemacht

Wolfram Latsch (AWO Geschäftsführer) und Max Finkler (Auszu-
bildender im BüroAktiv) freuen sich über die vielen Spender der 
AWO Glückwunschaktion 2019. 

redaktion@bote.de

Partner
der Vereine

Fulda. Mit rund 400 Sternsin-
gern war der Fuldaer Dom 
dicht besetzt. Bischof Dr. Mi-
chael Gerber und Jugend-
pfarrer Alexander Best feier-
ten mit den jungen Christen 
die diözesane Aussendungs-
feier der diesjährigen Aktion 
Dreikönigssingen, die unter 
dem Thema „Frieden! Im Li-
banon und weltweit“ steht. 
„Ihr Sternsinger bringt in die-
sen Tagen die Botschaft vom 
Frieden in die Häuser unzäh-
liger Menschen“, so Bischof 
Gerber in seiner Begrüßung. 
Diese Friedensbotschaft habe 
am Beginn des neuen Jahres 
einen durchaus dramatischen 
Hintergrund: „Dort, wo ge-
mäß der biblischen Überliefe-
rung die Sterndeuter damals 
aufgebrochen sind, um den 
neugeborenen Friedenskönig 
zu suchen, liegen heute die 
Länder Irak und Iran. Hier er-
leben wir heute eine besorg-
niserregende Dynamik, die 
zu neuen kriegerischen 
Spannungen führen kann.“ 
Die Botschaft von Weihnach-

ten sei damit auch heute sehr 
aktuell, so der Bischof. Er lud 
die Anwesenden zu einer Mi-
nute des stillen Gebets für die 
Menschen in der Heimat der 
Sterndeuter und für alle poli-
tischen Entscheidungsträger 
ein. „Möge der Stern von da-
mals den Völkern der Erde 
heute Anstoß sein, wieder ge-
meinsam auf die Vision eines 
friedlichen Miteinanders zu 
schauen.“ 
Bereits vor dem Gottesdienst 
im Fuldaer Dom hat Bischof 
Michael Gerber eine Stern-
singergruppe aus der Pfarrei 
St. Michael Eckweisbach im 
Bischofshaus und in der Mi-
chaelskirche empfangen. Die 
vier Jugendlichen vertreten 
in Begleitung von Gemeinde-
referentin Eva-Maria Baum-
garten das Bistum Fulda beim 
Sternsingerempfang von Bun-
deskanzlerin Angela Merkel 
im Bundeskanzleramt am 7. 
Januar. 
„Segen bringen, Segen sein – 
Frieden! Im Libanon und 
weltweit“ lautet das Motto der 

62. Aktion Dreikönigssingen. 
Das gesammelte Geld geht an 
bedürftige Kinder in Entwick-
lungsländern. Das diesjährige 
Beispielland ist der Libanon. 
Zum Jahresanfang 2020 sind 
wieder mehrere hunderttau-
send Sternsinger in Deutsch-
land unterwegs. Allein im Bis-
tum Fulda beteiligen sich 
mehrere tausend Kinder und 
Jugendliche an der Aktion. 
Bei der Aktion 2019 kam 
durch den Einsatz von ca. 
300.000 Jungen und Mädchen 
aus 10.226 Pfarrgemeinden, 
Schulen und Kindergärten 
bundesweit eine Rekordsum-
me von 50,24 Millionen Euro 
zusammen. Im Bistum Fulda 
sammelten die Jungen und 
Mädchen in 217 Gruppen 
701.835,63 Euro. Das Kinder-
missionswerk „Die Sternsin-
ger“ und der Bund der Deut-
schen Katholischen Jugend 
(BDKJ) finanzierten im Jahre 
2018 mit dem Erlös der 
Sammlung mehr als 1.800 
Kinderhilfsprojekte in 111 
Ländern.

Bischof Dr. Michael Gerber zelebriert Aussendungsfeier
400 Sternsinger im Fuldaer Dom

Die Sternsingergruppe aus der Pfarrei St. Michael Eckweisbach.

MediaBeraterin

Jana
Wolff
Telefon: 06051/833 -311
E-Mail: j.wolff@gnz.de
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Flieden,
Freiensteinau,
Kalbach,
Neuhof

www.etk-reisen.de

Inhaber Ewald Theurer

Tel. 06655-96060

ETK-Reisen

Sandweg 1 * 36148 Kalbach

3 Tage Berlin und Potsdam

2x Übern./Frühstücksbuffet im

4* Hotel Nähe KaDeWe

05.04.-07.04.2020 168,-€

26.07.-28.07.2020 168,-€

3 Tage Mini-Kreuzfahrt

Südschweden

2x Übern./HP, Büffet, Doppelkab.

innen, Südschwedenrundfahrt

11.04.-13.04.2020 248,-€

_______________________________

4 Tage Gardasee/Italien

3x Übern./HP, Ausflugsprogramm

19.03.-22.03.2020 269,-€

29.03.-01.04.2020 269,-€

_______________________________

4 Tage Wismar - Lübeck -

Schwerin-Holsteinische Ostsee

3x Übern./HP, Schifffahrt, Stadtf.

in Lübeck, Wismar und Schwerin

30.04.-03.05.2020 368,-€

EGER-Fahrt 25,-€

25.01./15.02./29.02.2020

5 Tage Bodensee-Schweiz

4x Übern./HP, Ausflugsprogramm

10.04.-14.04.2020 444,-€

,

3 Tage Wien

2x Übern./Frühstücksbuffet, Hotel

im Weinviertel, Ausflugsprog.

10.04.-12.04.2020 189,-€

6 Tage Saisoneröffnungsfahrt

Masurische Seenplatte

5x HP, Ausflugsprogramm incl.

örtliche Reiseleitung

21.04.-26.04.2020 538,-€

6 Tage Rabac/Istrien

5x Übern./HP, Hotel in Strand-

nähe, Musikabend, Ausflugspr.

04.04.-09.04.2020 398,-€

4 Tage Lago Maggiore

3x Übern./HP, Citrus-Park Cannero

mit Mittagessen u. Katamaranfahrt,

Bootfahrt Borromäische Inseln

26.03.-29.03.2020 325,-€
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Neuhof. Geben Sie jetzt einem 
Ihrer guten Vorsätze für das 
neue Jahr eine Heimat und 
wandern Sie mit dem Rhön-
klub. Wandern ist so beliebt 
wie seit langem nicht. 
Die Wanderlust in der Bevöl-
kerung steigt und der Rhön-
klub bietet hierzu einen geeig-
neten Ankerplatz. Durch die 
Bewegung in der freien Natur 
fördern Sie umfassend und 
nachhaltig ihre Gesundheit. 
Sie lernen Natur, Heimat und 
regionale Kultur näher ken-
nen und verstehen. Während 
geselligem Beisammensein in 
der Gemeinschaft lernen Sie 

andere Menschen kennen und 
erhalten neue Eindrücke und 
Erkenntnisse. 
Der Vorstand des Zweigver-
eins Neuhof lädt Sie daher 
herzlich ein sich dem Rhön-
klub anzuschließen. 
Sie sind als Gast, Freund oder 
auch bald Mitglied des Rhön-
klubs jederzeit herzlich will-
kommen. Besuchen Sie den 
Verein im Internet auf 
 www.rhoenklub-neuhof.de, 
am Stammtisch jeden ersten 
Freitag im Monat im Gasthof 
Ebert in Neuhof oder bei einer 
der angekündigten Wande-
rungen.

Rhönklub Neuhof lädt zum Wandern ein

Natur, Heimat und Kultur

Fulda. Die diesjährige Bus-
wallfahrt nach Schönstatt fin-
det am 24. Mai statt. Um circa 
6.30 Uhr startet der Bus. 
Das Tagesprogramm ist dem 
Wallfahrtsflyer zu entnehmen. 
Die Pilger mögen sich bitte 
anmelden bis zum 10. Mai bei 
einer der bekannten Kontakt-
personen oder bei Sr. M. Isa-
bell Lustig, Marienhöhe 1, 
Künzell-Dietershausen, Tele-
fon 06656/9602-24 oder E-Mail 
wallfahrt@schoenstatt-ful-
da.de . 
Bei Anmeldung per Mail bitte 

auch den Namen, Vornamen, 
Ort/Ortsteil und die Telefon-
nummer angeben. Kosten für 
Busfahrt, Mittagessen, Kaffee 
und Kuchen liegen bei Kinder 
und Jugendlichen bei 16 Euro 
und bei Erwachsenen bei 50 
Euro. Wer teilnehmen möchte, 
zahlt die Kosten bitte an: Kon-
to Schönstatt-Wallfahrt, VR 
Genossenschaftsbank Fulda 
IBAN: DE53 53 0601 8001 0671 
8213 - Stichwort: Schönstatt-
Wallfahrt. Bitte unbedingt Vor-
namen, Nachnamen, Wohnort 
und Personenzahl angeben.

Anmeldungen bis zum10. Mai möglich

Buswallfahrt 
nach Schönstatt

Neuhof. Durch Kegelschwes-
ter Annemarie Pook – sie 
war die erste Frau im Berg-
mannsverin – wurde der Ke-
gelclub ins Leben gerufen. 
Mit einem Aushang in der 
Gaststätte „Alt Neuhof“ hat 
alles begonnen. Es wurden 
Frauen gesucht, die Spaß am 
Kegeln haben und dies zu ih-
rem Hobby machen möch-
ten; einzige Bedingung war 
die Mitgliedschaft im Berg-
mannsverein. Ziemlich 
schnell fand sich eine starke 
Gruppe zusammen, die sich 

im Laufe der Jahre jedoch so 
veränderte, dass sich nur 
noch sechs Keglerinnen 14-
tägig auf der Kegelbahn tref-
fen. Doch es wird nicht nur 
gekegelt, auch andere ge-
meinsame Unternehmungen 
stehen auf der Tagesord-
nung. 
Ab 2020 wird alle 14 Tage 
sonntags ab 19 Uhr bei Imhof 
in Rommerz gekegelt.  
Das Jubiläum wurde mit ei-
nem guten Essen und einem 
Gläschen Wein in der Taver-
ne gefeiert.

25 Jahre Frauengruppe Bergmannsverein

Jubiläum der Keglerinnen

Die Frauen würden sich über Zuwachs freuen.

aus Michelsrombach spen-
dete 1.500 Euro aus dem Erlös des Kleiderbasars an den Förder-
verein Känguruh und unterstützt damit die kleinsten Patienten des 
Klinikums Fulda. „Wir sind sehr dankbar für die wirklich großzügi-
ge Spende“, sagte die Vorsitzende des Fördervereins Känguruh, 
Susanne Möller, bei der Spendenübergabe. „Wir haben das sehr 
gerne gemacht, denn hier wissen wir genau, dass das Geld auch 
direkt bei den Kindern ankommt“, erklärten die beiden Vertreterin-
nen der „Buchfinken“, Inga Sosnowski und Julia Heide. Auch der 
Klinikdirektor der Klinik für Kinder und Jugendmedizin, Prof. Dr. 
Reinald Repp, und Oberarzt Takanori Sasaki bedankten sich für die 
Spende und präsentierten im Anschluss zahlreiche Projekte, die 
durch die Spenden ermöglicht wurden.

Der Förderverein Buchfinken

Fulda. Mit zahlreichen Lich-
terketten dekoriert und stim-
mungsvoll beleuchtet empfing 
die Schulaula der Fuldaer Ra-
banus-Maurus-Schule die 
zahlreichen Besucher des vor-
weihnachtlichen Musik-
abends. 
Die musizierenden Schüler 
und ihre Leiter wussten das 
besondere Ambiente zu schät-
zen und präsentierten vom 
ersten bis zum letzten Ton vie-
le Höhepunkte auf hohem Ni-
veau. Den Abend eröffneten 
traditionell die Musikklassen, 
die in den Schwerpunkten 
klassisches Orchester und 
Bigband ausgebildet werden. 
Robert Klier, Jutta Orfgen und 
Barbara Wehner-Galle wuss-
ten die Jüngsten derart zu 
motivieren, dass schon nach 
den erst wenigen Wochen des 
Zusammenspiels große Homo-
genität zu hören war. „Jingle 
Bells“, der lateinamerikani-
sche „Calypso Song“ und 
„Sleighride with Santa“ sorg-
ten für einen verheißungsvol-
len Auftakt. Dem folgte die Ju-
nior Bigband mit einem Jazz-

Standard von Duke Ellington 
und einem Ausschnitt aus 
dem Musical „Beauty and the 
Beast“, bei dem Gero Pfaff an 
der Solotrompete auf sich auf-
merksam machte. 
Chorleiter Simon Kubisch 
präsentierte mit dem Unter-
stufenchor Lieder aus dem 
Film „Die Kinder des Mon-
sieur Mathieu“ und „Merry 
Christmas Everyone“, bei dem 
Leonie Sommer gelungen den 
schwierigen Klavierpart und 
Paul Rümann ein Gesangssolo 

übernahmen.  
Die Gesangsgruppe und Band 
„Musik im Gottesdienst“ 
knüpfte im zweiten Teil des 
Abends nahtlos an das hohe 
Niveau an, bevor der Große 
Chor des Domgymnasiums 
die Popsongs „I’m all over it“ 
mit Lisa Jockwitz als Solistin 
und „Ich seh dich“ a capella 
darbot. Die Gänsehautatmo-
sphäre wusste das Sinfonieor-
chester unter dem Dirigat von 
Jutta Orfgen aufzugreifen mit 
Händels Passacaglia. Robert 

Klier erzeugte mit seiner 
RMS-Bigband mit lateiname-
rikanischer Bossa-Nova-Mu-
sik von Antonio Carlos Jobim 
beeindruckende Sounds. Ma-
rie Wettels und Samuel Haipe-
ter zeigten hierbei außerge-
wöhnliche Gesangsqualitäten. 
 

Mehr als 100 Musiker 
 
Passend zum Beethovenge-
burtsjahr verkleideten sich 
Musiklehrer als Eltern des 
kleinen Ludwig und sorgten 
nicht nur für Schmunzeln im 
Publikum, sondern leiteten 
den letzten Abschnitt des Mu-
sikabends ein: Mehr als 100 
Musiker des Großen Chores 
und des Schulorchesters lie-
ßen Ausschnitte aus dem Fi-
nale der 9. Beethoven-Sinfonie 
erklingen. Traditionell sangen 
Zuhörer und Aktive „Macht 
hoch die Tür“ unter Beglei-
tung des Bläserensembles mit 
seinem Leiter Carsten Kobsch. 
Das Publikum bedankte sich 
mit lange anhaltendem Ap-
plaus für den unterhaltsamen 
Abend.

Stimmungsvoller Musikabend am Domgymnasium Fulda

Formationen stimmten 
auf Weihnachten ein 

Der Große Chor des Domgymnasiums.

Landkreis Fulda. Durch eine 
Erhöhung der Förderpau-
schalen erhält die Gemeinde 
Flieden zusätzliche Mittel aus 
dem Bundesprogramm zur 
Schaffung von Betreuungs-
plätzen für unter Dreijährige. 
Vize-Landrat Frederik 
Schmitt überreichte einen Be-
willigungsbescheid über die 
Aufstockung des Bundeszu-
schusses um 180.000 Euro für 
die Erweiterung der Kinder-
krippe in Flieden an den Ers-
ten Beigeordneten Winfried 
Happ, der den verhinderten 
Bürgermeister Christian Hen-
kel vertrat. 
In Vertretung von Bürger-
meister Christian Henkel be-
grüßte Erster Beigeordneter 
Winfried Happ neben Vize-
Landrat Schmitt insbesondere 
den Vorsitzenden des Träger-
vereins „Die kleinen Strol-
che“, Dr. Jürgen Harengel, die 
Leiterin der Fliedener Kinder-
krippe, Yvonne Ackermann, 
und ihr Team, den Vorsitzen-
den der Gemeindevertretung, 
Stefan Gärtner, die Mitglieder 
des Gemeindevorstands, die 
Vorsitzenden im Gemeinde-
parlament vertretenen Frak-
tionen sowie den Landtagsab-
geordneten der Grünen, Mar-
kus Hoffmann. 
Erster Kreisbeigeordneter 
Frederik Schmitt nannte die 
Zahl von jährlich rund 2.100 
Kindern, die aktuell im Land-
kreis Fulda geboren werden. 

Das sei ein Anstieg um 400 
Geburten gegenüber 2014. 
Dieser eigentlich freudige An-
lass stelle gerade die finanz-
schwächeren ländlichen Ge-
meinden vor die Herausforde-
rung, zusätzliche Betreuungs-
plätze zu schaffen. „Gemein-
sam mit Bund und Land 
leistet auch der Kreis tatkräf-
tige Unterstützung, damit 
Mütter, die das wünschen, 
schon bald wieder arbeiten 
gehen können.“  

Vereinsvorsitzender Dr. Ha-
rengel bedankte sich für die 
großzügige Unterstützung 
von Seiten der Zuschussge-
ber, die auch dringend not-
wendig sei, wenn man ehrgei-
zige Ziele erreichen wolle. Die 
Betreuung der unter Dreijäh-
rigen in Flieden könne auf ei-
ne lange Tradition zurückbli-
cken, werde von jungen Fami-
lien im Königreich sehr gut 
angenommen und genieße ei-
nen hervorragenden Ruf. Die 

überregionale Wertschätzung 
der Arbeit habe bereits Aner-
kennung durch eine Aus-
zeichnung des Landesrech-
nungshofs gefunden. 
Laut Winfried Happ wurde die 
Kinderkrippe mit drei Grup-
pen zu je zwölf Plätzen für 
Kinder vom vollendeten elften 
Lebensmonat bis drei Jahren 
im Januar 2012 in Betrieb ge-
nommen. Ursprünglich sei 
man davon ausgegangen, 
dass von einem Drittel der un-
ter Dreijährigen in Flieden 
dieses Angebot genutzt wer-
de. Zwischenzeitlich habe es 
sogar Wartelisten gegeben, 
weshalb 2017 die Entschei-
dung zum Anbau von zwei 
weiteren Gruppen getroffen 
worden sei. Mit den Bauarbei-
ten solle im nächsten Früh-
jahr begonnen werden.  
Die geschätzten Baukosten 
für die Erweiterung der Kin-
derkrippe bezifferte der Erste 
Beigeordnete auf 1,2 Millio-
nen Euro. Die Bundesmittel 
beliefen sich auf 500.000 Euro. 
358.400 Euro würden aus dem 
Kreisausgleichsstock über-
nommen, so dass ein Eigenan-
teil von 341.200 Euro verblei-
be. Für den Betrieb ihrer vier 
Kindertagesstätten wende die 
Gemeinde jährlich 1,3 Millio-
nen auf. Dabei gestaltet sich 
die Finanzierung der Kinder-
grippe durch das Engagement 
des Trägervereins vergleichs-
weise günstig.

Erster Kreisbeigeordneter Frederik Schmitt überreicht Bewilligungsbescheid

Fördermittel für Kinderkrippe 
in Flieden aufgestockt

Bei der Übergabe des Bewilligungsbescheids von links nach 
rechts: Kita-Leiterin Yvonne Ackermann, Erster Beigeordneter 
Winfried Happ, Vereinsvorsitzender Dr. Jürgen Harengel, Vize-
Landrat Frederik Schmitt und Vorsitzender der Gemeindevertre-
tung Stefan Gärtner.

Fulda. 13 Sternsinger haben 
den Segen in die Verwaltung 
des Landkreises gebracht und 
auf das Thema Frieden am 
Beispiel Libanon aufmerksam 
gemacht. Ein wichtiges Ziel 
der diesjährigen Sternsinger-
Aktion ist es, Frieden und Ver-
ständigung zwischen Men-
schen unterschiedlicher Her-

kunft, Kultur und Religion im 
Libanon zu fördern. Die Akti-
on zeigt, wie wichtig es ist, 
friedlich und unvoreingenom-
men miteinander umzugehen. 
Ihren Segen für die Kreisver-
waltung bekräftigten die 
Sternsinger mit den Liedern 
„Stern über Bethlehem“ und 
„Gloria“.

Für Frieden unter den Menschen
Sternsinger bringen Segen

Die 13 Sternsinger in der Kreisverwaltung.
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Silber-
Blau

Silber Rotbraun

® Rollenbox mit Motiv
• Mit 2 Griffen und 4 Rollen

• ca. 60x40x32cm je Rollenbox

Teddy

Hände im
Kreis

Frosch

6,99*

1er,
ca. 55x39xH16cm,

ca. 25 l

2er-Set, je Box
ca.38x27xH14cm,
ca. 10l

6er-Set, je Box
ca.20x15xH9cm,
ca. 1,7l

(ohne Inhalt)

4,99*
je Ausführung
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online

® Klarsichtboxen aus transparentem Kunststoff
3er-Set, je Box ca. 33x20xH11cm, ca. 5 l

Schmutzfang-Teppich ca. 67x140cm
• Robustes und abriebfestes Polypropylen

• Mit Veloursrand je Teppich

Lorbeer

4,99*

Wundermatte
ca. 40x80cm

• Rutschfest und waschbar
• 100% Polyester je Wundermatte

Anthrazit
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braun

Hellgrau

Tiefblau

Schwarz
NEUNEU

Mit
Knickgelenk
für schwer
erreichbare
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3 in1 Als Boden-,
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staubsauger
verwendbar
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UVP 199,–

50%
billiger

Auch
online

Li-Ion-Akku-
Staubsauger 3 in1
„Prime Ultimate“

• Kraftvoller 2200 mAh Li-Ion-Akku für
bis zu 20 Min. Laufzeit

je Prime Ultimate

Jetzt mit noch stärkeren
12.000 mAh Ladestrom

NEU

Nitril-Einweghandschuhe
je 250er-Pack 250er

PACK

M–XLS+M M+ L

NE

3 in1 Jump Starter
12.000 mAh TX-120 • Powerbank mit Batterie-Starthilfe für
Dieselmotoren bis 2.000 cm³ und Benzinmotoren bis 4.000 cm³
• QC 3.0 Schnellladefunktion • Überladungs-/Entladungs-
und Verpolungsschutz

9,99* Auch
online Blau: M–XL

Werkstatt-Kompressor 1,5kW/10bar
ideal für den Betrieb von Druckluftwerkzeugen

• Thermoüberlastschalter • Druckminderer zum
Einstellen des Arbeitsdrucks mit Manometer
• 1 Luftauslass mit Einhandschnellkupplung
3 Jahre Garantie

Druckluft-Zubehör

129,–* Auch
online

Inkl. 7-teiligem
Zubehör-Set

Hochdruck-
Wasserstrahler

Druckluft-
Gewebe-
schlauch
10m
(1m = 1,–)

Druckluft-
Spiralschlauch
10m (1m = –,80)

9,99*

9,99*

9,99*

7,99
Auch
online

Auch
online

69,99*
UVP 89,99

22%
billigerDruckminderer + 2-fach

Druckluftverteiler, 2er-Set
Druckminderer

Verteiler

Kfz-Lampen-Ersatzbox H4, H7 oder H7 Longlife
• UV-freies Licht – auch für Kunststoff-Streuscheiben geeignet • ECE-R37-E1-konform

Auch
erhältlich

H4
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11er-Set

H7 Long
2er-Set

H7 Standard
11e
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dauer
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er-Set

glife
t

5,99*
je Set

Kraftvolle Leistung:
1500 Watt /10bar
Leistungsstarker,
ölfreier Motor
Großer Kesselinhalt
ca. 50Liter
Hohe Ansaugleistung –
ca. 240 l /min
2 Anschlüsse für
komfortables Arbeiten
ohne ständigen
Werkzeugwechsel

Auto-
matische Schlauch-
trommel 10m Druckluft-
schlauch, mit Wandhalterung

27,99*
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Gold/Braun Metallic-Silber/
Schwarz Gold/Braun

Metallic-Silber/
Schwarz

Edelstahl-
Toaster

„Supreme“
800 Watt
3 Jahre Garantie

(Test 02-2013/Wasserkocher)

Wasserkocher
„Supreme“
1,5 Liter, 2200Watt max.
3 Jahre Garantie

19,99*
je Ausführung

Auch
online

19,99*
je Ausführung

Billiger!

–,49*
statt –,99

50%
billiger

Tafel-
schokolade

Nuss- und Kakao-
klasse verschiedene
Sorten, 100-g-Tafel
je Tafel

Pepsi/
Pepsi light

koffeinhaltiges
Erfrischungsgetränk
1,5-l-Flasche,
zzgl. –,25 Pfand (1 l = –,33)
je Flasche

Aktionszeitraum:
20.01. bis 26.01.20201,5 Liter Aktionszeitraum:

20.01. bis 26.01.2020–,95*
statt 1,39

31%
billiger

viele
weitere
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Im Kühlregal:g
Französischer Weichkäse
verschiedene Sorten, z.B. Le Snack
60% Fett i.Tr., 150-g-Packung (100 g = 1,19),

cremig-würzig, 56% Fett i.Tr. oder natur, 60% Fett i.Tr.,
200-g-Packung
(100 g = –,90)
je Packung

1,79*
statt 2,49
28% billiger

Aktionszeitraum:
20.01. bis 26.01.2020

Waffelschnitten
Neapolitaner oder
Zitrone

400 g+100 g gratis
(1 kg = 3,98)
je Packung

1,99*
statt 2,69

26%
billiger

Aktionszeitraum:
20.01. bis 26.01.2020

100 g gratis

1,59* 2,99*

Begonie „Jumbo“
• In den Blütenfarben z.B.: rot, pink, orange, gelb oder rosa-rot
• Höhe ca. 35–40 cm inkl. 17-cm-Kulturtopf
je Pflanze

Orchidee Frauenschuh
„Paphiopedilum“
• Höhe ca. 28–40 cm inkl. 12-cm-Kulturtopf
je Pflanze

(ohne Übertopf)

D
E
U
TS
CH

E G
ÄRTNERQUA

LITÄ
T

CH

E
ERQU

4,99* 9,99*

NEU

Hyazinthe im Glastopf
• Glastopf in den Farben z.B.: blau, orange, rot oder natural
• In verschiedenen Blütenfarben
• Höhe ca. 15–18 cm inkl. 8x8-cm-Glastopf
je Pflanze

Blumenzwiebeln im abbaubaren Topf
• In den Sorten z.B.: Narzissenzwiebeln, Tulpenzwiebeln oder
Hyazinthenzwiebeln

• Höhe ca. 15–20 cm inkl. abbaubarem 12-cm-Holzfasertopf
je Pflanze

Topf 100%

rückstandsfre
i abbaubar

FINEST
GARDEN

®

DAS BESTE FÜR PFLANZEN

Qualitäts-Saatgut
Samen für Kräuter/
Blumen/Gemüse/
Hülsenfrüchte/Salat
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Preiskategorien je Artikel
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* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und zwar ohne Kauf-
zwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu Beginn derWerbeaktion unerwartet
und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort in dieser
oder anderer Ausführung unter www.norma24.de
bestellbar (Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

Frauenzeitschrift testet für Sie

Platz1
Test-Sieger Orangen-Limonade

1,5-Liter-Flasche
(1 l = –,30)

Ausgabe 03/20
–,45

Ständig im Sortiment

Wir fanden, dass dieses Produkt ein bisschen
nach Kindheit schmeckt. Wenn es zu Hause
oder bei Oma Limo gab. Diese ist richtig fein

vollmundig und dank der säuerlichen
Zitrus-Note schön erfrischend.

Note: 1,5
NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg
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Gelnhausen-Meerholz (jad). 
„Das Leben ist schön“ lautet 
der Titel des zweiten Pro-
gramms und gleichnamigen 
Studioalbums des A-cappella-
Quintetts „Alte Bekannte“. Als 
Nachfolgeband der berühm-
ten „Wise Guys“ setzen die 
fünf Ausnahmemusiker, Da-
niel Dickopf, Nils Olfert  und 
Björn Sterzenbach (alle drei 
ehemalige Wise-Guys-Mitglie-
der) sowie Clemens Schmuck 
und Ingo Wolfgarten vor allem 
auf eines: die Klangkraft ihrer 
Stimmen. Am Samstag, 29. Fe-
bruar, gastieren sie ab 20 Uhr 
in der Sport- und Kulturhalle 
in Meerholz. Was das Geheim-
rezept für    einen erfolgrei-
chen Auftritt ist, welche neuen 
Elemente sich bei den Alten 
Bekannten wiederfinden und 
worauf die Besucher beim 
Konzert gespannt sein dürfen, 
das hat Daniel Dickopf im Ge-
spräch mit der GNZ verraten. 
 
Herr Dickopf, wenn die „Alten 
Bekannten“ auf Tour gehen, 
dann dürfen auch ausgewähl-
te Perlen aus dem    Repertoi-
re der „Wise Guys“ nicht feh-
len, wie Sie auf Ihrer Homepa-
ge schreiben. Wie viel von den 
„Wise Guys“ finden Fans noch 
in den „Alten Bekannten“ wie-
der? 
 
Daniel „Dän“ Dickopf: Alles 
und nichts ... Wir singen weiter 
a cappella, und fast alle Song-
texte sind von mir. Wir haben 
sogar drei bis vier Wise-Guys-
Songs im Programm. Aber 
dennoch ist es etwas völlig 
Neues, weil wir eine neue 
Band sind. Wir laden alle ein, 
sich einen Eindruck zu ver-
schaffen. Die allermeisten 

Konzertbesucher sagen bis-
her, dass sie es trotz aller vor-
heriger Skepsis sogar besser 
finden als die Wise Guys.   Cle-
mens Schmuck und Ingo Wolf-
garten, die ja als Einzige nie 
bei der Vorgängerband waren, 
bringen einen unheimlich fri-
schen Wind rein.  
 
Welche neuen Elemente und 
Besonderheiten bieten Alte 
Bekannte ihrer Fangemein-
de? 
 
Die kompositorische Vielfalt 
ist viel größer, weil bei Alte 
Bekannte vier verschiedene 
Sänger die Musik schreiben. 
Außerdem sind viele Songs 
groovig. Clemens macht eine 
Beatbox, also ein „Mund-
schlagzeug“, das viele Kon-
zertbesucher wirklich um-
haut. Ich wundere mich selbst 
oft, wie er das hinbekommt, 
ohne seine Zunge zu verkno-
ten.  
 
Dabei setzen Sie auf deutsch-
sprachige Texte, die zum 
Großteil selbst geschrieben 

sind. Wie entsteht bei  Ihnen 
ein neuer Song? 
 
Ein Songtext kann auf die un-
terschiedlichsten Arten ent-
stehen. Ich schreibe Lieder, 
seit ich 15 Jahre alt war. Inzwi-
schen glaube ich, dass man 
nicht nur über fast jedes The-
ma einen Song machen kann, 
sondern auch über ein- und 
dasselbe Thema diverse ver-
schiedene Songs, die dennoch 
alle ihre Berechtigung haben. 
Uns allen macht das Song-
schreiben einen riesigen 
Spaß, und das hört man den 
Liedern einfach an. 
 
Was macht für Sie den Reiz 
der A-cappella-Musik aus? 
 
Kurz und knapp: Nur mit 
Stimmen einen Klang zu er-
zeugen, der die Leute berührt 
oder sogar tanzen lässt. 
 
Ihr zweites Album „Das  Leben 
ist schön“ landete im Sommer 
direkt auf Platz 9 der deut-
schen Albumcharts. Wie hat  
sich die Band damals gefühlt? 

Welchen Ansporn ziehen Sie 
daraus für künftige Projekte? 
 
Die Platzierung in den deut-
schen Albumcharts ist eine  
relativ willkürliche Angele-
genheit, da der eigene Erfolg 
immer auch davon abhängt, 
ob zum Zeitpunkt der Veröf-
fentlichung zufällig gerade  di-
verse wesentlich bekanntere 
Musiker ebenfalls ein Album 
herausgebracht haben. Aber 
natürlich fühlt es sich toll an, 
jetzt sagen zu können, dass 
„Das Leben ist schön“ ein Top-
Ten-Album ist. Das hat uns 
schon gefreut. 
 
Wenn Sie am 29. Februar in 
Meerholz singen, worauf dür-
fen die Besucher an diesem 
Abend gespannt sein? 
 
Auf gut gelaunte und gut auf-
gelegte Alte Bekannte mit ei-
nem wirklich schönen neuen 
Liveprogramm. 
 
Was ist Ihr Geheimrezept für 
einen erfolgreichen Auftritt – 
gemeinsam mit Ihren Fans? 
 
Ich denke, der Gedanke, dass 
alle zusammen einen tollen 
Abend haben wollen, verbin-
det enorm. Der Funke springt 
nicht einfach nur von uns auf 
das Publikum über, sondern 
oft auch mehrfach hin und her.  
 
Karten für die Veranstaltung 
zum Preis von 33,10 Euro (er-
mäßigt 29,80 Euro) gibt es im 
GNZ-Ticket-Shop (Hauptge-
bäude mit Außentreppe und 
Aufzug, 1. Stock, montags bis 
freitags, 8 bis 18 Uhr, Telefon 
06051/833-244) und im Internet 
unter www.botingo.de. 

„Alte Bekannte“ am 29. Februar in der Sport- und Kulturhalle Meerholz
Stimmkraft, Charme und Finesse

Im Februar überzeugt die Band „Alte Bekannte“ mit ihrer Stimm-
kraft in der Meerholzer Sport- und Kulturhalle. 

Aschaffenburg. „Beat It!“ – 
das Musical über den „King of 
Pop“ Michael Jackson – gas-
tiert am Dienstag, 4. Februar, 
ab 20 Uhr in der Stadthalle in 
Aschaffenburg. 
 
„Beat It!“ nimmt die Zuschau-
er mit auf eine musikalische 
Reise entlang der wichtigsten 
Stationen im Leben von Mi-
chael Jackson. In einer spek-
takulären, zweieinhalbstündi-
gen Bühnenshow versprühen 
virtuose Tänzer und zwei der 
weltbesten MichaelJackson-
Darsteller den Geist des le-
gendären Entertainers. Mit 
dabei sind selbstverständlich 
Jacksons größte Hits wie „Dir-
ty Diana“, „Billie Jean“, „Heal 
The World“, Beat It“, „Black 
Or White“, „Thriller“ und 
„Man In The Mirror“. 
Vom ersten Ton an springt der 
Funke über. Bei „Beat It!“ hält 
es niemanden auf den Sitzen. 
Zu groß ist der Bewegungs-
drang, sobald sich Hauptdar-
steller Dantanio Goodman 
seinen silbernen Glitzerhand-
schuh überstreift, den Hut zu-
rechtrückt und in typischer 
Michael-Jackson-Manier zu 
einzigartigen Beats über den 
Boden schwebt. Es scheint 
fast so, als sei der vor zehn 

Jahren verstorbene „King of 
Pop“ auferstanden und auf 
die Bühne zurückgekehrt. 
Über 180.000 Menschen ließen 
sich im Premieren-Jahr vom 
Zauber dieser einzigartigen 
Hommage an den Ausnahme-
künstler begeistern. Das Mu-
sical übertraf alle Erwartun-
gen – sowohl beim Publikum 
als auch bei den Machern. 
Produzent Oliver Forster, der 
auch „Falco – Das Musical“ 
schuf, feierte den erfolg-
reichsten Start einer Eigen- 
produktion in der Geschichte 
von Cofo Entertainment.  
Das Musical erzählt die Ge-

schichte Michael Jacksons, 
wie er zunächst als Mitglied 
und Publikumsliebling der 
„Jackson 5“ seine ersten 
Schritte im Musikgeschäft 
macht. Schon früh ist klar: 
Der kleine Junge mit dem 
dichten Lockenkopf hat das 
Zeug zum großen Star. Es 
folgte der Bruch mit seinen 
Brüdern –und der Beginn ei-
ner einzigartigen Solokarrie-
re mit unzähligen Welthits, 
das bis heute meistverkaufte 
Album „Thriller“ und über 750 
Millionen verkauften Tonträ-
gern. 
Den „Ritterschlag“ erhielten 

die Verantwortlichen des Mu-
sicals von Jacksons Bruder. 
„Das ist eine der besten Mi-
chael-Jackson-Shows, die ich 
jemals gesehen habe“, 
schwärmte Jermaine Jackson 
direkt nach der Weltpremiere 
am 29. August 2018 in Berlin.  
 
Eintrittskarten für die Veran-
staltung zum Preis von 35,50 
bis 79,50 Euro gibt es im GNZ-
Ticket-Shop (Hauptgebäude 
mit Außentreppe und Aufzug, 
1. Stock, montags bis freitags, 
8 bis 18 Uhr, Telefon 06051/ 
833-244) und im Internet unter 
www.botingo.de.

„Beat It!“ würdigt Michael Jackson am 4. Februar in Aschaffenburg
Musical über  den „King of Pop“

Es scheint, als sei der Pop-Meister auferstanden und auf die Bühne zurückgekehrt.  Foto: Harald Fuhr 

Hanau. Mit einer Lesung aus 
„Billy Budd“ wird am Donners-
tag, 13. Februar, die beliebte 
Veranstaltungsreihe „Wort & 
Klang“ im Kulturforum Hanau 
fortgesetzt. Philip Krause, der 
bereits einen Auftritt in dieser 
Saison hatte, zelebriert damit 
den 200. Geburtstag des ame-
rikanischen Schriftstellers 
Herman Melville. Dessen be-
kanntestes Werk ist „Moby 
Dick“, das aber erst nach dem 
Tod des Autors weltweit Aner-
kennung erhielt.  
 
„Billy Budd“, eine Seenovelle, 
ist das letzte Prosawerk Mel-
villes. Das Manuskript wurde 
vor seinem Tod nicht mehr 
vollendet und gibt dadurch 
der Nachwelt bis heute noch 
einige Rätsel auf. 
Philip Krause ist freier Schau-
spieler, Sprecher und Pädago-
ge und bekannt für seine Ar-
beit für die Deutsche Blinden-
Hörbücherei, für die er zahl-
reiche Kinder- und Jugend-
hörbücher aufgenommen hat. 
Karten für die Veranstaltung 

kosten 10 Euro und können im 
Kulturforum oder im Buchla-
den am Freiheitsplatz erwor-
ben werden. Die Abendkasse 
ist am Abend der Veranstal-
tung ab 19 Uhr geöffnet. Die 
Lesung findet ab 19.30 Uhr im 
2. Stock des Kulturforums im 
Lesecafé statt. Getränke ste-
hen bereit. Das Kulturforum 
Hanau ist barrierefrei und ist 
mit dem Aufzug aus dem 
Parkhaus zu erreichen. 
Die Reihe „Wort & Klang“ 
steht unter der künstlerischen 
Leitu ng von Benjamin Bau-
mann und lädt regelmäßig zu 
einmaligen Lesungen, Konzer-
ten und Lesungen mit musika-
lischer Unterstützung in das 
Lesecafé des Kulturforums 
ein. Bekannte Schauspieler, 
aber auch neue Gesichter, tre-
ten donnerstags im Wechsel 
auf und machen Literatur auf 
besondere Weise erlebbar. 
 
Weitere Infos zu den einzelnen 
Veranstaltungen können per 
E-Mail an stadtbibliothek@ 
hanau.de angefragt werden.

„Wort & Klang“ am 13. Februar in Hanau

Auf den Spuren  
von Herman Melville

30.08. Gießen, Kloster Schiffenberg
JOHANNES OERDING

20.03. Bad Bocklet, Kurpark

MIND ON FIRE
FESTIVAL
13.-16. AUGUST

HERBSTEIN

17. - 20.12. Frankfurt, Festhalle

12. + 13.03. Frankfurt, Alte Oper

29.03. Fulda, Kongresszentrum

MEIN TICKETPORTAL

Mehr finden Sie auf

www.botingo.de/tickets
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Gottesdienste

Kirche

Gottesdienste

Kirche

St. Peter Mernes 
Samstag, 25.1.: 
18.00 Uhr Vorabendmesse 
Dienstag, 28.1.: 
8.30 Uhr Morgenlob 
Mittwoch, 29.1.: 
19.00 Uhr heilige Messe 
Sonntag, 2.2.: 
9.00 Uhr heilige Messe zu 
Mariae Lichtmess

Kirchengemeinden 
Wallroth-Breitenbach-
Kressenbach und Hin-
tersteinau 
Samstag, 25.1.: 
17.00 Uhr Kressenbach Got-
tesdienst 
18.30 Uhr Breitenbach Got-
tesdienst 
Sonntag, 26.1.: 
9.30 Uhr Reinhards Gottes-
dienst 
11.00 Uhr Hintersteinau 
Gottesdienst

Evangelische Kirchen-
gemeinde Steinau und 
Seidenroth 
Sonntag, 26.1.: 
17.00 Uhr Ökumenischer 
Gottesdienst zum Bibel-
sonntag i. d. Reinhardskir-
che (Ökumenekreis)

Katholische Pfarrei Hl. 
Dreifaltigkeit Steinau 
Samstag, 25.1.: 
18.00 Uhr Ulmbach Vor-
abendmesse 
Sonntag, 26.1.: 
8.30 Uhr Uerzell heilige 
Messe 
10.00 Uhr Steinau heilige 
Messe

Katholische Kirchenge-
meinde St. Franziskus 
Bad Soden-Salmüns-
ter/Romsthal 
Sonntag, 26.1.: 
9.00 Uhr Kath. Will. heilige 
Messe  
9.00 Uhr Marborn heilige 
Messe  
11.30 Uhr Kath. Will. Taufe 
18.00 Uhr Romsthal heilige 
Messe 
Donnerstag, 30.1.: 
18.00 Uhr Romsthal Rosen-
kranzgebet 
Freitag, 31.1.: 
18.00 Uhr Marborn heilige 
Messe 
18.00 Uhr Romsthal heilige 
Messe

Evangelische Kirchen-
gemeinde Bad Soden-
Salmuenster 
Samstag, 25.1.: 
10.00 Uhr Bad Soden Kin-
derkirche im Gemeinde-
haus  
Sonntag, 26.1.: 
9.00 Uhr Bad Soden Gottes-
dienst mit Abendmahl (Pfr. 
Henning) 
10.30 Uhr Salmünster Got-
tesdienst mit Abendmahl 
(Pfrin. Reidt)

Pfarrei Mariae Himmel-
fahrt Sannerz der Filia-
len St. Michael Sterb-
fritz, St. Wigbert Wei-
perz und Pfarrei St. Ja-
kobus Herolz 
Dienstag, 28.1.: 
9.00 Uhr Sannerz heilige 
Messe 
Mittwoch, 29.1.: 
9.00 Uhr Herolz heilige 
Messe 
Donnerstag, 30.1.: 
18.00 Uhr Weiperz heilige 
Messe 
Freitag, 31.1.: 
9.00 Uhr Herolz heilige 
Messe 
18.00 Uhr Sannerz heilige 
Messe mit Kerzensegnung 
und Blasiussegen

 Evangelische Christus-
gemeinde in Sinntal 
und Marjoß 
Sonntag, 26.1.: 
17.00 Uhr Einladung zum 
Macht-Sinn! Gottesdienst 
in Mottgers

Katholische Kirchenge-
meinde 
St. Peter und Paul 
Bad Soden-Salmünster 
Samstag, 25.1.: 
16.00 Uhr heilige Messe in 
polnischer Sprache in Bad 
Soden 
17.30 Uhr Sonntagvor-
abendmesse (Max-Kolbe-
Haus) in Bad Soden 
18.30 Uhr Sonntagvor-
abendmesse in Salmünster 
Sonntag, 26.1.: 
9.00 Uhr heilige Messe in 
Alsberg 
10.30 Uhr Hochamt in Sal-
münster 
Montag, 27.1.: 
8.00 Uhr Laudes in Sal-
münster (Bildungshaus) 
Dienstag, 28.1.: 
18.30 Uhr heilige Messe in 
Salmünster 
Mittwoch, 29.1.: 
8.30 Uhr heilige Messe in 
Bad Soden (Max-Kolbe-
Haus) 
Donnerstag, 30.1.: 
18.30 Uhr heilige Messe in 
Salmünster 
Freitag, 31.1.: 
18.00 Uhr heilige Messe in 
Bad Soden (Max-Kolbe-
Haus)

Freie evangelische  
Gemeinde Schlüchtern 
Sonntags 
10.00 Uhr Gottesdienst, pa-
rallel Kindergottesdienst

Schlüchtern. Der Kneipp-
Verein Bergwinkel-Schlüch-
tern hat auch im das erste 
Halbjahr 2020 wieder ein 
reichhaltiges Angebote von 
Kursen im Gesundheitswe-
sen. 
Kurse, die im Monat Januar 
beginnen sind Tai Chi und 
Chi Gung. Chi Gung kann als 
Grundlage für alle Formen 
des Tai Chi sowie diverser 
Meditationsformen dienen. 
Intensive, meist langsame 
und gleitend durchgeführte 
und von innen beobachtete 
Bewegungen, lenken die Auf-
merksamkeit in den eigenen 
Körper. Dieser Aufmerksam-
keit folgt nach der chinesi-
schen Lehrmeinung die Le-
bensenergie Chi, die wieder-
um alle Lebensprozesse im 
Körper steuert. Ungleichmä-
ßig verteiltes oder stagnie-
rendes Chi führt zu Blocka-
den, Unwohlsein und letztlich 
Krankheit. Die angebotenen 
Übungen helfen Chi in Bewe-
gung zu setzen, im ganzen 

Körper zu verteilen und auch 
zu vermehren. Haltungsschä-
den, Wirbelsäulenleiden, Ver-
spannungen, Blockaden und 
übermäßiger Stress können 
abgebaut werden. 
Die Grundlagen des Chi 
Gung, umgesetzt in den kom-
plexeren Bewegungsabläufen 
des Tai Chi, sind sogar als 
Kampfkunst oder Selbstver-
teidigung sehr wirkungsvoll 
einsetzbar. Der Kurs Tai Chi 
und Chi Gung beginnt am 
Freitag, 31. Januar bis 15. Mai, 
um 18.30 bis 20 Uhr unter der 
Leitung von Uwe Kret-
schmann und findet in der 
Gymnastikhalle der Hein-
rich-Hehrmann-Schule in 
Schlüchtern statt. Während 
der Osterferien finden keine 
Übungsstunden statt. Aus-
kunft und Anmeldung ist 
möglich unter Kneipp-Verein 
Bergwinkel-Schlüchtern, Te-
lefon 06661/917743 sowie Uwe 
Kretschmann, Telefon 
06661/3888 oder E-mail in-
fo@burg-brandenstein.de.

Kurse beim Kneipp-Verein Bergwinkel-Schlüchtern

Chi Gung und Tai Chi

Schlüchtern. Jehovas Zeugen, 
Versammlung Schlüchtern 
nutzen den Königreichssaal, 
Schlierbacher Str. 41 in Wäch-
tersbach, und laden am Sams-
tag, 25. Januar, um 17.30 Uhr 
zum Vortrag: „Blicke dem 
göttlichen Sieg mit Zuversicht 
entgegen“. 
Viele sind heute der Meinung, 
dass die Welt geradewegs auf 
eine ernste Krise zusteuert. 
Warum? Man sieht sich auf al-
len Gebieten vor so viele gro-
ße Probleme gestellt, dass 
man nicht die Zeit hat, ge-
schweige denn die Möglich-
keiten und die erforderliche 
Kenntnis, diese Probleme zu 
lösen. Gibt es dennoch eine 
Hoffnung auf Besserung? Die 
Heilige Schrift spricht von ei-
nem göttlichen Sieg, dem eine 
neue und gerechte Verwal-
tung der Erde folgen soll. 
Diese Regierung, das „Reich 
Gottes“ aus dem Vaterunser, 
wird die Welt und die Verhält-
nisse auf ihr nachhaltig zum 

Positiven verändern. Einzel-
heiten dazu erfährt man im 
Verlauf des 30 minütigen Vor-
trags. Anschließend eine Bi-
belbesprechung: „Was wir aus 
dem dritten Buch Mose lernen 
können“. 
Mittwoch, 29. Januar, 19 Uhr: 
Dreiteiliges Programm „Unser 
Leben und Dienst als Christ“ 
mit Einzelheiten aus dem 1. 
Buch Mose (Genesis), Kapitel 9 
bis 11. Die ganze Erde hatte 
einmal eine einzige Sprache. 
Warum verwirrte Gott die 
Sprache der Menschen von 
damals? Wie bringt Gott heute 
Menschen aus allen Sprach-
gruppen und Nationen zusam-
men? Wie kann man ein noch 
besserer Lehrer des Wortes 
Gottes werden? 
Welche „Werkzeuge“ stehen 
uns zur Verfügung, um Men-
schen zu helfen, Gott noch 
besser kennenzulernen? Dazu 
die Besprechung unter dem 
Thema: „Sei ein geschickter 
Arbeiter“.

Jehovas Zeugen Schlüchtern laden ein

Steuert die Welt 
auf eine Krise zu?

Schlüchtern. Da hat sich Wall-
roth ein paar ganz besondere 
Gäste ins Haus geholt: Die 
Sannerzer Udo Gärtner und 
Robin Krack stellen ihre Erfin-
dung „Goliath“ beim Jahres-
empfang am Sonntag, 9. Fe-
bruar, ab 10 Uhr im Landgast-
hof Druschel in Wallroth vor. 
Bei „Goliath“ handelt es sich 
um ein Speichersystem, das 
Energie in großen Mengen mit 
einem Wirkungsgrad von etwa 
80 Prozent speichern kann. 
Gärtner und Krack bringen ei-
nen voll funktionsfähigen Pro-
totypen mit. 
Ebenfalls da sein wird Profes-
sor Rainer Bomba, ehemaliger 
Staatssekretär im Bundesver-
kehrsministerium. Er unter-

stützt die Erfinder und stellte 
bereits Kontakte nach Abu 
Dhabi her. Der Wallrother 
Ortsvorsteher Maik Baser-
mann sagt: „Toll, dass solch ei-
ne Erfindung aus der unmit-
telbaren Umgebung kommt. 
Das Thema geht uns alle an 
und ist sicherlich auch für 
Leute außerhalb von Wallroth 
interessant. Wir freuen uns 
über jeden, der zum Jahres-
empfang erscheint.“ Weitere 
Themen am Jahresempfang 
sind unter anderem das ge-
plante Bienenhaus sowie die 
neuerliche Auflage von „We 
kehr“, aber auch ein Rück-
blick auf das vergangene Jahr. 
Der Eintritt zum Jahresemp-
fang in Wallroth ist kostenlos.

Jahresempfang in Wallroth mit Erfindern

Vorstellung von „Goliath“

Bad Soden-Salmünster. Am Freitag, 31. Januar, um 19 Uhr fin-
det im Feuerwehrhaus die Jahreshauptversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Ahl statt. Wichtige Punkte sind die Wahl 
des Gesamtvorstandes, sowie die Wahl der Wehrführung.

Jahreshauptversammlung der FFW

Sinntal. Die SG Jossa laden zum Fasching ein. Am Samstag, 1. 
Februar, findet in der Jossaer Narrhalla (Mehrzweckhalle) der 
Garde-und Showtanzabend statt. Das Abendprogramm startet 
um 19.01 Uhr. Im Anschluss der Tanzdarbietungen startet die 
legendäre Party mit dem Team von DJ Boartel. Für Speis und 
Trank ist reichlich gesorgt. Am Sonntag, 2. Februar fin-
det der Kinderfasching ab 14.01 Uhr statt.

Fasching in Jossa

GESUNDHEITSECKE
Einladung zum Vortrag am

nstag, 28.01.2020,
um 18:00 Uhr

G

Inhaltliche Schwerpunkte:
• Muss ich verzichten, um gut und vor allem

dauerhaft abzunehmen?
• Welche Diäten gibt es?
• Warum funktionieren sie nur für kurze Zeit?
• Was soll/kann ich essen, um abzunehmen?
• Wie kann ich mein Gewicht halten?

Referentin:
Dr. oec. troph. Heike Raab
Ernährungsberatung
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Dauerhaft verzichten? Warum Diäten nicht funktionieren!
… und wie ein gesunder Ernährungsmix der verschiedenen

Nährstoffe aussehen kann

St. Vinzenz-Krankenhaus Hanau gGmbH
Am Frankfurter Tor 25 • 63450 Hanau
Telefon: 06181/272-0 • Telefax: 06181/272-626
info@vinzenz-hanau.de • www.vinzenz-hanau.de
www.facebook.com/st.vinzenz.hanau

Veranstaltungsort:
„Sternbau“, Am Frankfurter Tor 19, 63450 Hanau
Eingang Sternstraße, 4. OG/Dachgeschoss,
Schwester Maria Theresia-Saal
• Teilnahme kostenfrei
• Sitzplatzanzahl begrenzt

• Barrierefreier Zugang
• Parken Parkhaus „Am Forum“

ESUNDHEITSECKEG
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Einladung zum Vortrag am

Mittwoch, 29.01.2020,
um 18:00 Uhr

Endometriose
Was tun wenn ich betroffen bin?

Inhaltliche Schwerpunkte:
• Was ist Endometriose?
• Symptome
• Diagnose
• Welche Behandlungsmöglichkeiten gibt es?

Referent:
Abdullah Ezziddin
Abteilung Gynäkologie

Veranstaltungsort:
„Sternbau“, Am Frankfurter Tor 19, 63450 Hanau
Eingang Sternstraße, 4. OG/Dachgeschoss,
Schwester Maria Theresia-Saal
• Teilnahme kostenfrei
• Sitzplatzanzahl begrenzt

• Barrierefreier Zugang
• Parken Parkhaus „Am Forum“

St. Vinzenz-Krankenhaus Hanau gGmbH
Am Frankfurter Tor 25 • 63450 Hanau
Telefon: 06181 /272-0 • Telefax: 06181 /272-626
info@vinzenz-hanau.de • www.vinzenz-hanau.de
www.facebook.com/st.vinzenz.hanau

Polizei 110 · Feuerwehr 112 · Rettungsdienst 112
Giftnotruf (06131) 19240

Altkreis Schlüchtern 23. bis 29. Januar 2020

■ Ärzte
■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Kinzig-Ost
Gelnhausen, Linsengericht, Hasselroth, Freigericht, Gründau
(Lieblos, Rothenbergen und Niedergründau), Biebergemünd.
Brachttal, Birstein, Wächtersbach, Bad Orb, Bad Soden-
Salmünster, Sinntal, Steinau a. d. Straße, Jossgrund, Flörs-
bachtal, Schlüchtern.
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Ver-
einigungen (ÄBD) ist außerhalb der Sprechzeiten der Praxen
unter der kostenlosen Telefonnummer 116117 (ohne Vor-
wahl) erreichbar. Hier werden Patienten an den zuständigen
Ärztlichen Bereitschaftsdienst weitergeleitet oder können
weitere Auskünfte erhalten.

■ Apotheken
Der Wechsel der Dienstbereitschaft auf die nächste dienstbereite
Apotheke erfolgt täglich um 8.30 Uhr.
23.01.20: ■ Marien-Apotheke, Flieden

Hauptstr. 28........................................(06655) 5059
24.01.20: ■ Rathaus-Apotheke, Schlüchtern

Obertorstr. 10 ...................................(06661) 96410
25.01.20: ■ Bergwinkel-Apotheke, Schlüchtern

Grabenstr. 1 a..................................... (06661) 2020
26.01.20: ■ Alte Apotheke, Schlüchtern

Obertorstr. 38...................................(06661) 96150
27.01.20: ■ Bahnhof-Apotheke, Neuhof

Bahnhofstr. 7...............................(06655) 9868613
■ Einhorn-Apotheke, Sinntal

Schlüchterner Str. 9...............................(06664) 208
28.01.20: ■ Lotichius-Apotheke, Schlüchtern

Lotichiusstr. 46 .................................(06661) 96210
29.01.20: ■ Alte Apotheke, Flieden

Schlüchterner Str. 2............................. (06655) 4242

Hilfe im Notfall
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Wohlfühlfaktor und Barrierefreiheit lassen sich bei einer Badsanierung perfekt miteinander verbin-
den. Wer sich zudem einen Profi ins Haus holt, braucht keine Sorgen vor langen Umbauzeiten zu 
haben.  Werkfoto: Diana Bad

Moderne Badezimmer stehen 
auf der Wunschliste für ein 
schönes Zuhause oft an erster 
Stelle. Doch neben der Optik 
gibt noch einen anderen 
Grund, der für eine Renovie-
rung spricht: Barrierefreiheit 
fürs Alter. 
Das Badezimmer ist in die 
Jahre gekommen, die Fliesen 
sind nicht mehr zeitgemäß 
und überhaupt ist mehr Kom-
fort gefragt. Der Wunsch nach 
einem neuen Bad ist groß, 
doch niemand möchte mit ei-
ner Baustelle im eigenen Zu-
hause länger als nötig leben. 
Schon der erste Schritt sollte 
gemeinsam mit einem Profi 
an der Seite erfolgen. 
Badplaner können anhand 
der Raumsituation entspre-
chend den Wünschen der Bau-
herren ein individuelles 
Raumkonzept erstellen. 
Ist das Sanierungsobjekt älter, 
stehen unter Umständen grö-
ßere Veränderungen an, bei 
der fehlende Anschlüsse oder 
auch neue Leitungen verlegt 
werden müssen. 
Zusammen mit den Kunden-
wünschen erstellen Profis 
nicht nur einen Kosten-, son-
dern auch einen Zeitplan. 

Schwerpunktthema 
der Woche: 
Traumbäder

Sinntal/Steinau. Die Kommu-
nen Birstein, Steinau und 
Sinntal haben im vergange-
nen Jahr gemeinsam den Auf-
bau und die Beladung für 
sechs baugleiche Tragkraft-
spritzenfahrzeuge TSF-W aus-
geschrieben und beschafft. 
Die Gesamtkosten für die Auf-
bauten und Beladungen be-
laufen sich auf rund 400.000 
Euro. Die Fahrgestelle stam-
men aus einer Landesbeschaf-
fungsaktion des Landes Hes-
sen. 
Nun wurden die Fahrzeuge in 
Steinau offiziell an die Freiwil-
ligen Feuerwehren Untersotz-
bach und Mauswinkel (Bir-
stein), Seidenroth, Bellings 
und Sarrod/Rebsdorf/Raben-
stein mit Standort Sarrod 
(Steinau) sowie Neuengronau 
(Sinntal) übergeben.  
Initiiert durch Kreisbrandin-
spektor Markus Busanni, un-
ter Federführung der Ge-
meinde Birstein und mit fach-
licher Begleitung durch das in 
Birstein ansässige Büro SR 
Brandschutzplanung Stephan 
Richter hat diese interkom-
munale Zusammenarbeit Vor-

bildcharakter und viele Syner-
gien genutzt. 
 

Einsparung von 
bis zu 16.000 Euro 

 
„Durch die gemeinsame Aus-
schreibung haben wir ein sehr 
wirtschaftliches Ergebnis er-
zielen können und pro Fahr-
zeug bis zu 16.000 Euro einspa-
ren können“, zeigte sich Sinn-
tals Bürgermeister Carsten 
Ullrich erfreut. „Ein zusätzli-
cher Vorteil besteht in der 

baugleichen Ausführung der 
Fahrzeuge“, verwies Birsteins 
Bürgermeister Wolfgang Gott-
lieb mit Blick darauf, dass 
tagsüber auch Einsatzkräfte 
aus anderen Ortsteilen zum 
Einsatz kämen. „Durch die 
fachliche Begleitung konnten 
wir unsere ehrenamtlichen 
Leiter der Feuerwehren und 
unsere Verwaltungen entlas-
ten“, fasste Steinaus Bürger-
meister Malte Jörg Uffeln ei-
nen weiteren Einspareffekt 
zusammen.

Beschaffung von Feuerwehrfahrzeugen 

Interkommunale 
Zusammenarbeit 

Schlüchtern. Zu dem Thema 
„Grundlagen Geräteturnen 
für Kinder“ veranstaltet der 
Turngau Kinzig eine Fortbil-
dung, um Helfer für den 
Übungsbetrieb zu qualifizie-
ren. In diesem Lehrgangsbau-
stein geht es um die Hinfüh-
rung zu ausgewählten Grund-
elementen des Gerätturnens, 
ihre Vermittlung, sowie die re-
levante Hilfe- und Sicherheits-
stellung. Die Einführung in die 
grundlegenden Griffe des Hel-
fens und Sicherns ist ein wei-

terer Bestandteil. Im Kinder-
turnen sollten Gymnastische 
Übungen zur Vorbereitung für 
das Training, sowie auch zur 
Förderung der Körperhaltung 
und Koordination natürlich 
nicht fehlen, dabei kommt es 
auf eine kindgerechte Ver-
mittlung und eine Vorbild-
funktion an. Diese Fortbildung 
findet am 25. Januar von 10 bis 
17 Uhr in Oberrodenbach 
statt. Anmeldung bei Ursula 
Steinau, E-Mail TG-Kin-
zig.usteinau@gmx.de.

Turngau Kinzig bietet Fortbildung an

Gerätturnen für Kinder

Steinau. Der Kartenvorver-
kauf, mit Sitzplatzreservie-
rung, für den Frauenfasching 
am 14. Februar in Ulmbach 
findet am 1. Februar von 14 bis 
15.30 Uhr im Landgasthof 
„Deutsches Haus“ (Heil) in 
Ulmbach statt. Ebenfalls kön-
nen an diesem Tag Karten für 
den Kleinkunstabend am 27. 
März im Landgasthof „Deut-
sches Haus“ erworben wer-
den.

Kartenvorverkauf 
Frauenfasching

Schlüchtern. Am Montag, 27. 
Januar, um 18 Uhr findet die 
35. öffentliche Sitzung der 
Stadtverordnetenversamm-
lung der Stadt Schlüchtern 
nach der Gemeindewahl am 6. 
März 2016 im Gemeinschafts-
haus Elm statt.

Öffentliche Sitzung

Schlüchtern. Die Mitglieder 
des Ortsbeirates sind am Mitt-
woch, 29. Januar, um 19.30 Uhr 
in das Dorfgemeinschaftshaus 
Gundhelm zur 14. Sitzung des 
Ortsbeirates nach der Wahl 
zum Ortsbeirat am 6. März 
2016 eingeladen.

Sitzung des 
Ortsbeirates

Übergabe der Fahrzeuge an die Freiwilligen Feuerwehren.

Steinau. Am Samstag, 8. Februar, gehen die Spechte des Wan-
dervereins Hohenzell wieder auf Extremtour. Treffpunkt ist um 
7 Uhr am Dorfgemeinschaftshaus in Breitenbach. Streckenlän-
ge beträgt 37 Kilometer. Bitte Rucksackverpflegung für den Tag 
mitnehmen. Der Abschluss ist im Landgasthof Weining in Brei-
tenbach. Die Tour führt um Rheinhardts und Oberstork nach 
Wallroth. Gäste sind gerne willkommen. Anmeldung bitte an 
Klaus Hildenbrand unter Telefon 06663/6564.

Spechte gehen Extremtour

Bad Soden-Salmünster. Die Fibromyalgie Selbsthilfegruppe 
Bad Soden-Salmünster trifft sich jeden 2. Donnerstag im Monat 
um 19 Uhr, in der Therme Bad Soden-Salmünster. Es werden 
Infos ausgetauscht. Auch gehören Vorträge und ein Funktions-
training zum Repertoire. Chronische Schmerzen sollten nicht 
ignoriert werden. Ansprechpartner ist Christiane Kaiser.

Treffen in der Therme

Main-Kinzig-Straße 40

63607 Wächtersbach

Tel. 06053 - 70 75 60 • www.kreppenhofer.de
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Musterhaus und Firmensitz

Massivhäuser

aus Ytong-Steinen

EFF-HS 55, 40 u. 40+ ohne

zusätzliche Dämmung möglich

Neueste NIBE

Wärmepumpentechnik

1.500,- € Bafa-Förderung

TBA Thermische

Bauteil-Aktivierung

Speichern der Wärme im Beton,

Kühlfunktion im Sommer

Fenster: Dreifache

Wärmeverglasung

Fenster-Gesamt-U-Wert = 0,79

ACHTUNG:

4 TERMINE!!!

Gutenbergstr. 1 · 63571 Gelnhausen · Infos: 0176 /11833350 und www.botingo.de

Habt Ihr Interesse?
Dann meldet Euch per E-Mail an: event@gnz.de
oder per WhatsApp: 0176 /11833350.

MUSIKER
AUFGEPASST

Organisiert von

IM MAIN-KINZIG-KREISDehaam

Wir veranstalten dieses Jahr unseren regionalen Markt
„Dehaam im Main-Kinzig-Kreis“ gleich vier Mal. Mit unseren Märkten möch-
ten wir zeigen, wie spannend, lebendig und vielfältig unsere Region ist.

26. April 2020 in Bad Soden-Salmünster
14. Juni 2020 in Langenselbold
20. September 2020 in Gelnhausen
11. Oktober 2020 in Hanau

Seid Ihr aus dem Main-Kinzig-Kreis und möchtet Euch gern auf
unserem Markt präsentieren? Wir haben die Bühne, ein tolles Ambiente
und bieten Euch die Möglichkeit, im Main-Kinzig-Kreis bekannt zu werden.

Bauen & Wohnen
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Pro Tag eine Stunde Bewe-
gung empfiehlt die Weltge-
sundheitsorganisation für 
Kinder. Die WHO meint damit 
noch nicht einmal gezielten 
Sport, sondern ist schon froh 
über einfache Aktivitäten. Ge-
hen, Treppensteigen oder 
Fahrradfahren. Denn „Eltern 
und Kinder sind in den letzten 
zehn bis 15 Jahren regelrecht 
erstarrt“, sagt der Sportwis-
senschaftler Endré Puskas 
aus Berlin. 
Aus Puskas’ Sicht können wö-
chentlich zwei oder drei Mal 
45 Minuten Schulsport vor-
handene Defizite schon längst 
nicht mehr ausgleichen. „Auf-
bauen, abbauen, Anwesen-
heit, hintereinander stehen 
und warten, bis man mal 
überhaupt über den Bock 
springt – das hat nix mit Sport 
und Bewegung zu tun.“ Von 
den 45 Minuten blieben nach 
Umziehen und Aufwärmen et-
wa acht bis zehn Minuten üb-
rig, in denen Kinder sich kör-
perlich austoben. 
 

Parkour statt Turnen 
 
Smartphones, Tablets, Fernse-
hen und Computerspiele gel-
ten zahlreichen Experten zu-
folge als Hauptursachen 

für die große 

Trägheit unter Kindern. Auch 
Hendrik Hein, Vater und 
Sportlehrer an der Carl-
Schurz Schule in Frankfurt 
am Main, vertritt diese Auf-
fassung. Dennoch reiche es 
nicht, einfach den Stecker zu 
ziehen. 
Der Pädagoge hält es für 
wichtig, dass Sportangebote 
den richtigen Nerv treffen. 
„Mit Parkour-Training kann 
ich meine Schüler eher über-
zeugen, die gleichen Bewe-
gungen zu machen, als wenn 
ich das Turnen nenne.“ 

Moderates Training 
im Fitness-

studio 
sei 

eine gute Ergänzung für älte-
re Jugendliche, sagt er. Kos-
tenlos ist Sport und Bewegung 
in Parks oder auf Bolzplätzen 
– vielerorts finden sich Tisch-
tennisplatten, Basketballkör-
be oder Tore zum Kicken. 
 

Videochannels und 
Fitness-Apps können 

motivieren 
 
Die Bundeszentrale für ge-
sundheitliche Aufklärung 
(BZgA) empfiehlt in einer Bro-
schüre zum Thema neben 
dem Sportverein etwa Fit-
ness- oder Bewegungsapps, 

die Eltern gemeinsam mit 
dem Nachwuchs aus-

wählen können. Auf 
Videoplattformen 
gibt es Kanäle mit 
Sportangeboten 

für zu Hause. 
Vielleicht findet 
der Nachwuchs 
ein Vorbild – 
das motiviert. 

Die BZgA emp-
fiehlt mindes-

tens 1,5 Stunden 
Bewegung am Tag, 

vor allem nach lan-
gem Sitzen. An zwei 

bis drei Tagen darf es 

ruhig anstrengender werden, 
beim Volleyball oder beim 
Schwimmen etwa. 
Weitere Aktivitäten lassen 
sich oft einfach in den Alltag 
integrieren. Der Schulweg 
kann zu Fuß oder mit dem 
Rad bewältigt werden. Wenn 
Eltern den Spaziergang zur 
„Schatzsuche“ erklären, las-
sen sich besonders jüngere 
Kinder eher dafür begeistern, 
so die BZgA. Wer findet als 
erster etwas Rotes oder den 
schönsten Stein? 
 

Als Familie bei jedem 
Wetter nach draußen 

 
Außerdem gilt: Familien soll-
ten bei jedem Wetter nach 
draußen gehen – in den Park, 
auf den Spielplatz oder ein-
fach nur toben, spielen und 
balancieren auf Bäumen, 
Mauern und Treppen. Drin-
nen ist Bewegung genauso 
möglich, zum Beispiel wenn 
die Kleinen Höhlen bauen 
oder der Teppich zur Spiel-
wiese wird. 
Éndre Puskas beobachtet jun-
ge Eltern, die zunehmend auf 
Ernährung und Medienkon-
sum achten oder den Nach-
wuchs auch mal zum Joggen 
mitnehmen. Überfordern 
könne man Kinder dabei nicht 
– eher unterfordern, so der 
Sportwissenschaftler: „Wenn 
das Kind an der Grenze ist, 
dann macht es nicht mehr 
weiter. Das machen nur Er-
wachsene.“ Sein Appell: „Wir 
alle müssen aktiver werden 
und wir müssen uns bewegen 
– dann bewegen sich die Kin-
der mit uns mit.“

Reicht Schulsport überhaupt noch aus?
Das (un)bewegte Kind

Im Park, auf dem Spielplatz oder einfach nur toben – aktiv soll-
ten Kinder bei jedem Wetter sein. Fotos: Christin Klose/dpa-mag Wer Schlafprobleme hat, 

kennt das: Wenn man nachts 
um drei aufwacht, dauert es 
schon mal ein oder zwei Stun-
den, bis man wieder ein-
schläft. Bei Babys ist das ähn-
lich, erklärt der Kölner Schlaf-
mediziner und Kinderarzt Al-
fred Wiater in der Zeitschrift 
„Eltern“ (Ausgabe 2/2020). 
Sobald die kleinen Racker 
den müden Punkt verpasst 

oder überschritten haben, ha-
ben Eltern meist keine Chan-
ce mehr, sie zum Schlafen zu 
bringen. 
Dann könne es laut Wiater 
sinnvoll sein, gemeinsam mit 
dem Kind aufzustehen und et-
wa eine Stunde lang gemein-
sam etwas Ruhiges zu ma-
chen. Anschließend kann man 
erneut versuchen, das Kind 
hinzulegen.

Mit dem schlaflosen Baby aufstehen

Unruhige Nacht

Wenn Eltern das Baby nicht zum Schlafen bringen können, hilft 
es, gemeinsam aufzustehen. Foto: Mascha Brichta/dpa-mag

Das Verhalten von Kleinkin-
dern ist gegenüber einem 
Hund unberechenbar und 
auch unvorhersehbar. Um 
Bissunfälle zu verhindern, 
sollten kleine Kinder daher 
nie unbeaufsichtigt mit ei-
nem Hund bleiben und auch 
einen schützenden Abstand 
zu den Vierbeinern wahren. 
Das rät der Berufsverband 
der Kinder- und Jugendärzte 
(BVKJ). Kinder sollten zudem 

frühzeitig lernen, einen ru-
henden Hund in Frieden zu 
lassen und sich auch von sei-
nen Plätzen fernzuhalten. 
Was Freiraum für den Hund 
ist, sollte klar abgegrenzt 
sein. Erst recht ist zu vermei-
den, sich einem Hund wäh-
rend des Fressens zu nähern, 
ihn zu berühren oder auf an-
dere Weise mit ihm in Kon-
takt zu treten. (www.kindera-
erzte-im-netz.de)

Nachwuchs nicht unbeaufsichtigt lassen

Kleinkinder und Hund

Windpocken sind hochgradig 
ansteckend und gerade für 
Erwachsene alles andere als 
ungefährlich. Denn bei Kin-
dern heilt die Erkrankung 
mit Hautausschlag und Fie-
ber in der Regel innerhalb 
von zwei Wochen wieder aus. 
Bei Erwachsenen kann sie je-
doch deutlich länger dauern 
und stärker schwächen, 
auch das Komplikationsrisi-
ko ist höher. Darauf weist das 
Institut für Qualität und 
Wirtschaftlichkeit im Ge-
sundheitswesen (IQWIG) auf 
Gesundheitsinformation.de 
hin. 
 

Einmal immun – 
immer immun 

 

Die gute Nachricht dabei: 
Wer einmal die Windpocken 
hatte, als Kind zum Beispiel, 
ist immun dagegen. Wer 
nicht immun ist, sollte über 
eine Impfung nachdenken. 
Die Ständige Impfkommissi-
on (STIKO) empfiehlt die 
Impfung unter anderem al-
len Kindern sowie Menschen 
mit bestimmten Erkrankun-
gen wie Neurodermitis. 
Wichtig ist auch, dass sich 
Frauen mit Kinderwunsch 
impfen lassen. 
Der Grund: Eine Windpo-
cken-Erkrankung in den ers-
ten sechs Monaten der 
Schwangerschaft kann bei 
Kindern schwere Fehlbildun-
gen verursachen – und eine 
Infektion rund um den Ge-

burtstermin ist für das Kind 
sogar lebensbedrohlich. 
Ist eine Frau bereits schwan-
ger, kann sie sich gegen die 
Windpocken nicht mehr imp-
fen lassen.  

Blitz-Impfung 
 
Andere Erwachsene können 
die Impfung aber schnell – 
nämlich innerhalb von fünf 
Tagen – nachholen, wenn sie 
Kontakt mit Erkrankten hat-
ten. Eventuell lässt sich die 
eigene Erkrankung so noch 
verhindern oder wenigstens 
abschwächen. Schwangere 
ohne Impfung können sich in 
solchen Fällen Antikörper 
verabreichen lassen, die so-
genannte passive Immuni-
sierung.

Windpocken treffen Erwachsene härter
Impfung bei Kinderwunsch

Wer die Windpocken als Kind hatte, ist immun dagegen – alle anderen sollten über eine Impfung 
nachdenken. Foto: Christin Klose/dpa-mag

Sabrina Jaksch

Sandra Arnold

Jürgen Schaub

06051 88 770 180 vertrieb@kinzig.news

KINZIG.NEWS GMBH
Gutenbergstraße 1 • 63571 Gelnhausen KINZIG.NEWS

ANSPRECHPARTNER

Werbepaket PLATIN

Werbebanner MEDIUM RECTANGLE,
Größe: 300 x 250 Pixel
Laufzeit: jeden Tag inWEB und APP
Listenpreis: 1.255,20,- € netto
Jahrespreis: 790,- € netto / Monat

Werbepaket GOLD

Werbebanner MEDIUM RECTANGLE,
Größe: 300 x 250 Pixel
Laufzeit: 1WocheWEB und 1Woche
APP imWechsel
Listenpreis: 627,60,-€ netto
Jahrespreis: 440,- € netto / Monat

Werbepaket SILBER

Werbebanner MEDIUM RECTANGLE,
Größe: 300 x 250 Pixel
Laufzeit: Montags und Donnerstags
im WEB; Mittwochs und Samstags in
der APP
Listenpreis: 358,62,- € netto
Jahrespreis: 270,- € netto / Monat

Wir hoffen, eine dieser drei Varianten
entspricht Ihren Vorstellungen.

Bei weiteren Fragen steht Ihnen un-
ser Vertrieb gerne unter
06051 88 770 180 zur Verfügung.

Wir beraten Sie gerne.

Jahresangebot 2020
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Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Telefon: (06051)833104 · E-Mail: personal@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

WIR SUCHEN

SIE!
Sie suchen den Einstieg in eine vielseitige, abwechslungsreiche
sowie innovative Tätigkeit in einem modernen und zukunfts-
orientierten Medienverlag? Dann sind Sie bei uns an der richtigen
Adresse: Seit mehr als 50 Jahren schreibt das Druck- und Pressehaus
Naumann mit Firmensitz in Gelnhausen Erfolgsgeschichte und ist
ein bedeutender Arbeitgeber in der Region. Unser Fortschritt und
Wachstum wird von jedem einzelnen Mitarbeiter mitgetragen.

Seit 2017 verfügen wir über eine der modernsten Zeitungsdruck-
anlagen auf dem Markt. Immer am Puls der Zeit, ist Stillstand für
uns ein Rückschritt.

Zur Verstärkung und Erweiterung unseres Teams suchen wir:

Sportredakteur (m/w/d)
für den Lokalteil unserer Tageszeitung „Gelnhäuser Neue Zeitung“

Rotations-Offsetdrucker/Medientechnologe Druck (m/w/d)
in Vollzeit im 3-Schicht-Dienst

Rotationsmitarbeiter (m/w/d)
in Vollzeit im 2-Schicht-Dienst

Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
die in Teil- oder Vollzeit Tätigkeiten in unserer Druckweiterverarbeitung übernehmen.

Zusteller (m/w/d)
in Vollzeit (35 Std./Woche), Teilzeit oder auf Minijob-Basis

Hausmeister Helfer (m/w/d)
für ca. 10 Stunden pro Woche bei flexibler Zeiteinteilung

Ausführliche Stellenbeschreibungen sowie mehr über uns und die vielseitigen Karrieremöglichkeiten im Unternehmen
erfahren Sie unter

www.dpn-media.de/jobs

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann zögern Sie nicht und schreiben uns eine E-Mail an personal@gnz.de oder senden Sie uns
Ihre Bewerbungsunterlagen an unten stehende Adresse mit Angabe der Stellenbezeichnung. Da wir Ihre Bewerbungsunterlagen
nicht zurücksenden, schicken Sie uns bitte keine Originale. Mit Zusendung Ihrer Bewerbung verzichten Sie auf die Rückgabe Ihrer
Unterlagen.

Wir freuen uns auf Sie!

V.i.S.d.P.: ZDF

Georg Wilsberg (Leonard Lansink) am Strand von Norderney mit (von links) Sekretärin Tanja Steinthal 
(Stephanie Eidt), Kommissarin Springer (Rita Russek) und Anwältin Dr. Tessa Tilker (Patricia Meeden).  
 Fotos (2): ZDF/Thomas Kost

War es Mord  
oder Suizid?

Unter dem Titel „NIS-
MAN – Tod eines Staats-
anwalts“ kommt eine 
sechteilige Dokumentati-
on von Justin Webster via 
ZDFinfo auf die deutschen 
Bildschirme, und zwar 
an einem Abend und der 
folgenden Nacht. Sende-
zeiten am 31. Januar sind: 
20.15, 21.15, 1.45, 2.45, 
3.45 und 4.30 Uhr. In der 
ZDFmediathek kann die 
Doku bereits jetzt abgeru-
fen werden.

Thema ist der mysteriö-
se Tod des argentinischen 
Staatsanwalts Alberto 
Nisman, der im Jahr 2015 
mit einem Kopfschuss auf-
gefunden wurde – einen 
Tag bevor er seine Ermitt-
lungsergebnisse zu einem 
Bombenattentat öffent-
lich präsentieren wollte. 
Bei dem Anschlag im Jahr 
zuvor auf ein jüdisches 
Kulturzentrum in Buenos 
Aires waren 85 Menschen 
gestorben und mehr als 
300 verletzt worden. An-
scheinend gab es Draht-
zieher aus Politik und 
Wirtschaft.  

Starb am 18. Januar 2015 auf 
ungeklärte Weise: Staatsan-
walt Alberto Nisman. 
 Foto: ZDF/Marcos Brindicci

Die neue Staffel ist zudem 
ab 31. Januar in der ZDFme-
diathek abrufbar und ab Don-
nerstag, 6. Februar, 20.15 Uhr, 
in ARTE zu sehen. Autor bei-
der Staffeln ist Oliver Kienle, 
Regie führte diesmal Chris-
tian Zübert.

Die Handlung setzt nach Be-
endigung der großen Finanz-
krise ein. Die Branche leckt 
sich die Wunden und ver-
sucht, sich neu zu erfinden. 
Das Geschäft der fusionier-
ten Deutschen Global Invest 
(DGI) ist aufgrund verschärf-
ter Auflagen extrem mühsam 
geworden. Investmentchefin 
Christelle Leblanc (Désirée 
Nosbusch) wird bei ihrem 
zuvor unaufhaltsam anmu-
tenden Aufstieg jäh gebremst 
und erhält nicht den ange-
strebten Vorstandsposten. Für 
ihre Ziehtochter Jana Liekam 
(Paula Beer) läuft es ebenfalls 
nicht nach Plan, aber sie hat 
sich mit ihrem Team gut posi-
tioniert.

Die Fernsehserie um skrupellose  
Finanzjongleure wird fortgesetzt

(LS)
die wiederum sechs Folgen hat. Das ZDF sendet an drei auf-
einander folgenden Abenden jeweils zwei Folgen, und zwar 
am Samstag, 8. Februar, ab 21.45 Uhr sowie am Sonntag und 
Montag, 9./10. Februar, ab 22.15 Uhr.

Christelle Leblanc (Désirée Nosbusch) hat Grund zur Sorge. Ihre Kar-
riere wurde vorerst gestoppt.  Foto: ZDF/Christian Lüdeke

Hat es nicht einfach, ist aber 
sehr gut positioniert: Teamlei-

 
             Foto: ZDF/Fabrizio Maltese

Georg Wilsberg und seine Mitstreiter begeistern seit 25 Jahren
  (LS) Ein echter TV-Dauerbrenner hat in Kür-

25. Am 8. Februar, 20.15 Uhr, läuft die Jubi-

im ZDF. Die 70. Folge ist bereits abgedreht 
und wird noch in diesem Jahr zu sehen sein. 

Im gerade zu Ende gegangenen Jahr 2019 
erreichte die Samstagskrimireihe durch-
schnittlich sieben Millionen Zuschauer und 
ist somit eines der erfolgreichsten ZDF-For-

Marktanteil von 12,7 Prozent zu verzeichnen.

Zweifelsohne lebt „Wils-
berg“ nicht allein von der kon-
genialen Darstellung Leonard 
Lansinks, der der Titelfigur als 
Antiquar und Hobbydetektiv 
einen eigenwilligen Humor 
und eine gewisse Skurrilität 
verleiht. Ähnlichen Legenden-
status haben Wilsbergs Mit-
streiter Ekki (Oliver Korittke) 
und Manni (Heinrich Schaf-
meister).  Nicht wegzudenken 
sind auch Kommissarin Anna 
Springer (Rita Russek), deren 
schrulliger Kollege Overbeck 
(Roland Jankowsky) und Wils-
bergs Nichte und Patentochter 
Alex (Ina Paule Klink). 

In der Jubiläumsfolge „Wel-
lenbrecher“ zieht Drehbuch-
autor Stefan Rogall sämtli-
che Register des Slapsticks. 
Der Handlungsort wurde von 
Münster nach Norderney ver-
legt, aber im Laufe des Ge-
schehens tauchen auf der Insel 
immer mehr Personen auf, die 
ansonsten in der alten Uni-

versitätsstadt agieren. Den 
eindrucksvollsten Auftritt hat 
dabei wohl Anna Springer, der 
zugetragen wurde, dass Georg 
Wilsberg in Begleitung einer 
attraktiven jungen Dame auf 
Norderney in Erscheinung tre-

te. Dabei hat der Privatdetek-
tiv lediglich einen gut dotier-
ten Auftrag angenommen, in 
dem es um eine Erbangelegen-
heit von Dr. Tessa Tilker (Pa- 
tricia Meeden), einer Anwalts-
kollegin von Nichte Alex, geht. 

Legendäres Team: Georg Wilsberg (Leonard Lansink) und sein Kumpel 
Ekki (Oliver Korittke). 

StellenMarkt
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In der Personalakte dokumen-
tieren Arbeitgeber neben 
Bewerbungsschreiben, Le-
benslauf und Vertragsdoku-
menten zum Teil auch Fehlzei-
tenübersichten, Abmahnun-
gen oder Protokolle aus den 
Mitarbeitergesprächen. Auch 
für Arbeitnehmer kann es also 
interessant sein, was der Ar-
beitgeber dort sammelt. Dür-
fen Angestellte ihre Akte ein-
sehen? Wie sind hier die Re-
geln? 
„Prinzipiell haben alle Arbeit-
nehmer das Recht, Einblick in 
die Personalakte zu bekom-
men“, sagt Johannes Schipp, 
Fachanwalt für Arbeitsrecht in 
Gütersloh. Das sei einerseits 
durch die Persönlichkeitsrech-
te des Einzelnen verbrieft, aber 
zusätzlich auch im Betriebs-
verfassungsgesetz (§ 83) und 

zum Teil in Tarifverträgen fest-
geschrieben. Gilt für ein Un-
ternehmen das Betriebsverfas-
sungsgesetz, könne ein Arbeit-

nehmer zur Einsicht seiner 
Personalakte auch ein Be-
triebsratsmitglied hinzuzie-
hen, so Schipp. 

„Mit der Personalakte sind alle 
Daten gemeint, die über einen 
Arbeitnehmer gesammelt wer-
den, und nicht nur das, was mit 

Personalakte gekennzeichnet 
ist“, erklärt der Fachanwalt 
weiter. Das können also zum 
Beispiel auch elektronisch ge-
speicherte Daten sein. 
Ein Arbeitnehmer habe das 
Recht, bei einer Einsicht der 
Akten Abschriften zu machen 
oder Kopien zu verlangen. Das 
hat aber Grenzen: „Anspruch 
auf Fotokopien einer 200 Sei-
ten starken Akte kann ein An-
gestellter wohl nur bei einem 
berechtigten Interesse durch-
setzen“, so der Anwalt, der 
Vorsitzender der Arbeitsge-
meinschaft Arbeitsrecht im 

Deutschen Anwaltverein ist.  
Das Recht, die Personalakte 
einzusehen, hat der Arbeit-
nehmer jederzeit - im Rahmen 
der Möglichkeiten. In kleine-
ren Unternehmen könne man 
nicht davon ausgehen, dass da-
für im täglichen Ablauf alles 
stehen und liegen gelassen 
wird, so Schipp. Und auch, wer 
dreimal pro Woche seine Akte 
lesen möchte, verlangt mitun-
ter zu viel. „In der Regel darf 
der Arbeitnehmer die Perso-
nalakte aber nicht während 
der Arbeitszeit einsehen“, fügt 
der Fachanwalt hinzu.

Dürfen Angestellte ihre Personalakte einsehen?
Einblick mit Grenzen

Der Arbeitgeber muss Mitarbeitern Einblick in ihre Personalakte gewähren und sie Kopien von den 
Unterlagen machen lassen. Foto: Franziska Gabbert/dpa-mag

Buchhalter sucht stundenweise Ne-
bentätigkeit. Keine Versicherungen
oder Ähnliches. t 06048/1009 

Runter vom Sofa - rein ins Team. Wir
haben Arbeitsstellen in Voll- und
Teilzeit sowie auf 450 €-Basis (z.B.
für Schüler, Stud., Rentner oder
Hausfr.). Bewerben Sie sich jetzt bei
McDonald's in Slü, W'bach,
Gründau, Erlensee, Florstadt und
Butzbach. Wir haben etwas für Sie.
Wetten, dass? Schriftl. Bewerbung
ins Restaurant oder unter
verwaltung@mcdgluth.de
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Gasthaus "Zur Krone" sucht Ser-
viceengel, Küchenfee und Putzteufel
als Verstärkung für unser Team.
t 06051/74117 od. 0172/9770285

DynamischeAußendienstmitarbeiterm/w/d
im Bereich Bauelemente gesucht.

Fa. HEIM & HAUS · Ihr Ansprechpartner: Herr Steinborn
steinborn@heimhaus.de ∙ ☎ 0171/2036807 ∙ www.heimhaus.deGeschäftszeichen: 11.1/2/84/2019

Für das Amt für Sicherheit, Ordnung, Migration und Integration
suchen wir in der Fahrerlaubnisbehörde Hanau ab sofort eine / einen

Verwaltungsfachangestellte /
Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)

Die Fahrerlaubnisbehörde (Führerscheinstelle) des Main-Kinzig-Kreises
gehört zum Amt für Sicherheit, Ordnung, Migration und Integration
und befindet sich in Hanau und Linsengericht. Sie ist eine Ordnungs-
behörde zur Verkehrssicherheit und beschäftigt sich mit allen Fragen
zur Fahrerlaubnis und Führerschein.

Den vollständigen Ausschreibungstext mit allen relevanten Informationen
finden Sie im Internet unter:

www.mkk.de>Kreisverwaltung>Karriere im MKK>offene Stellen.

Dachdecker sucht Nebenbeschäfti-
gung: Garagenabdichtung, Flach-
dachabdichtung, Dachreparaturen
aller Art und Dachausbau.
t 0157-70923927

Zeitlich flexible Aushilfe gesucht.
Genaueres unter www.mkk-
books.de. Bewerbungen bitte per e-
mail. Buchhandlung Dichtung &
Wahrheit, Wächtersbach. 

Auch für Rentner geeignet! Sie
möchten sich etwas dazu verdie-
nen? Wir suchen Terminierer/in für
unseren Außendienst. Bei Interesse
u. Fragen melden Sie sich bitte unter
t 06667/918935 od. 0175/6214412
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Wir haben unser Holzhackschnitzelheizkraftwerk erweitert und suchen eine/n

Heizungsbauer (m/w) für Kraftwerksbetrieb und Fernwärme
(im Umkreis 20 Min. von Wächtersbach)

Eine abgeschlossene Berufsausbildung und mehrere Jahre Erfahrung sind erforderlich.

Aufgaben:
•   Eigenständiger Betrieb des Heizkraftwerkes sowie des Fernwärmenetzes inkl. Übergabestationen nach 

Einarbeitung während Bereitschaftszeiten
•   Durchführung von Inspektions- und Instandsetzungsmaßnahmen im Kraftwerk sowie Fernwärmeüber-

gabestationen, Störungsannahme, Bereitschaftsdienste, Brennstoffannahme und Radladerbetrieb.

Wir sind ein kleines Team, die Stelle umfasst körperliches Mitarbeiten ebenso wie die Steuerung komplexer 
Prozesse, die hohes technisches Verständnis bzw. die Bereitschaft zur intensiven Einarbeitung erfordert. 
Wir bieten einen technisch sehr interessanten Arbeitsplatz in der Region in einem krisenfesten, zukunfts- 
trächtig wachsenden Unternehmen.

Bewerbung bitte schriftlich oder per E-Mail an:

Bioenergie Wächtersbach GmbH
Industriestraße 44

63607 Wächtersbach
E-Mail: post@bioew.de
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stellv. Fachbereichsleitung für den Bereich Finanzen (m/w/d)

Das Kirchenkreisamt Kinzigtal 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Sie bringen mit: –  eine abgeschlossene Ausbildung im Verwaltungsbereich
 –  Bereitschaft zur Weiterbildung
 –  gute Kenntnisse sowie Erfahrung im Bereich der DOPPIK 
 –  gute Kenntnisse von Microsoft Office
 –  eine selbstständige, strukturierte und zielgerichtete Arbeitsweise 
 –  Eigeninitiative, Organisations- und Teamfähigkeit

Wir bieten Ihnen: –   einen interessanten und vielfältigen Arbeitsplatz in Vollzeit  
(39 Wochenstunden)

 –  die Stelle ist zunächst befristet (Elternzeitvertretung)  
 –   eine Bezahlung nach Entgeltgruppe 9 TV-L sowie  

allen im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen
 –  betriebliche Altersvorsorge

Für weitere Auskünfte steht Ihnen die Leiterin des Kirchenkreisamtes, Frau Rüllig, unter der 
Telefonnummer 06661/9602-30 gerne zur Verfügung. 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben und Sie mit der vorübergehenden Speicherung Ihrer 
persönlichen Daten bis zum Abschluss des Auswahlverfahrens einverstanden sind, freuen wir 
uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis zum 21.02.2020 per Post oder E-Mail 
an das

  Kirchenkreisamt Kinzigtal |  z. Hd. Frau Melanie Rüllig
Unter den Linden 38 |  36381 Schlüchtern

Mail: kka.kinzigtal@ekkw.de

Qualität schafft Vertrauen
Wir sind ein dynamisches, mittelständisches und erfolgreiches Unternehmen im 

Bereich Hochbau mit Firmensitz im Rhein-Main-Gebiet. Unsere Kunden schätzen
unsere kooperative und lösungsorientierte Zusammenarbeit sowie unser Know-how.

Unser Fokus liegt auf der Zufriedenheit des Kunden und dem verantwortungs-
und respektvollen Umgang mit allen Prozessbeteiligten.

Zur Verstärkung suchen wir ab sofort für unser Unternehmen

Facharbeiter (m/w/d)
Maurer (m/w/d), Betonbauer (m/w/d), Stahlbetonbauer (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
•   Bauen und Verbauen von Natursteinen, Betonfertigteilen ...
•   Alle erforderlichen berufstypischen Tätigkeiten unter Auswahl der  

richtigen Materialien
•   Selbstständige Arbeitsweise und Einhaltung der gültigen Vorschriften

Ihr Profil: 
•   Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung als Beton- oder Stahlbeton-

bauer (m/w/d), Betonfertigteilbauer (m/w/d), Maurer (m/w/d) oder eine 
vergleichbare Ausbildung.

•   Handwerkliches Geschick, Zuverlässigkeit und Flexibilität sind für Sie 
selbstverständlich.

•   Erfahrung im Hochbau
•   Sie verfügen über Führerscheinklasse B.

Unsere Vorteile: 
•   Attraktive Vergütung 
•   Optimale Anbindung an die A3, A66 und A45
•   Keine Montage und/oder Auswärtsübernachtungen
•   VL, Urlaubsgeld
•   Unbefristeter und zukunftssicherer Arbeitsplatz 
•   Kollegiales Umfeld und kurze Entscheidungswege

Bewerben Sie sich und werden Teil unseres Teams bei 
Hochbau Engel GmbH, Otto-Hahn-Straße 21, 63456 Hanau
bewerbung@hochbau-engel.de

Hochbau Engel GmbH

����
	����
���� ��
� 6�
4���� B� �������
����)(%�� 8���
�
���
���� �1�*�<���
��
�	�
����)���� ������6�
���	�
��� �
"���
������C�
���������
���������������
���-�	������� ���� �
��������4���� �
��
�
��
� �����������B�C�
���
�����������
:��
����
���� � D���
�
� ����
�
t %+%(&�'&33(�

������ ��������
� ���� )(%�� 8���
�
 �
������ ����� ��������� � 7
	���
	�
���
���=� 7	������������ "����
�� ��

��
����� $����� � � ������
������� #�	���
��
�
���� �t %+%(%�2%')+*

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon (06051)833281 · Telefax (06051)833288

E-Mail: Vertrieb@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de
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Sie sind kontaktfreudig, suchen gern das Gespräch mit anderen
Menschen und können gut mit Kollegen zusammenarbeiten.

Wir suchen ab sofort

Mitarbeiter (m/w/d)
für unseren Kundenservice auf Minijob-Basis, die am Telefon intensiven
Kontakt mit unseren Kunden und Zustellern halten. Wichtige Voraus-
setzungen sind Freundlichkeit und sichere Kenntnisse in MS-Office.

Wenn Sie flexibel an verschiedenen Tagen einsetzbar sind und Sie
sich angesprochen fühlen, dann bewerben Sie sich bitte umgehend
per E-Mail in unserem Vertrieb bei Frau Hoyer.
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Für unsere neuen Fachgeschäfte in
Rodenbach und Meerholz sowie in bestehenden
Fachgeschäften in Altenhaßlau und Somborn
suchen wir:

• Verkäufer m/w/d
auf Vollzeit, Teilzeit und Minĳob
Extras:
• Sonntagszuschlag • Preisvorteile auf unsere Produkte
• Viel Spaß bei der Arbeit in dynamischen Teams
• Eine ausführliche Einarbeitung • Mitarbeiterevents

Online Bewerbung unter: karriere.papperts.de
Info Telefon: 06658-960129 oder unter 0160-97333222

Wir
suchen ab

sofort
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Telefon 06051 833-241

Stellenanzeigen 

bringen Erfolg!

Stellengesuche Stellenangebote

Stellenangebote



MITTELHESSEN-BOTE Mittwoch, 22. Januar 2020FundGrube

Musikmarkt

Reinigung

Reisen

Rimac Bau GmbH führt schon in der
dritten Maurermeistergeneration
Maurerarbeiten aller Art (Keller-
trockenlegung, Bruchsteinmauer-
werk, Sichtmauerwerk etc.) sehr 
preiswert und termingerecht aus.
Länderweg 6, 63589 Linsengericht
t 06051/72944, Fax: t 75494,
Mobil: t 0171/5834175
E-Mail: m.rimac@t-online.de
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mit Kreisausgaben
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(für den gesamten Main-Kinzig-Kreis)
Wetterauer Wochen-Bote
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www.der-schattenmann.de
Tel.: 06051 - 472150

Markisen immer günsti
g!

Raumausstatter: Innen Anstrich +
Putz, Tapezierarbeiten, Kellerisolie-
rung (trocken legen), Trockenbau
und Entrümpelung, sowie Gartenge-
staltung, Pflasterarbeiten, Terrassen
etc. Hoti Hausservice 
t 06051/9777810 u. 0160/96687594

Wir führen aus Pflaster- u. Baggerar-
beiten aller Art. Langjährige Erfah-
rung! Gratis vor Ort-Angebot! Seri-
öse und saubere Arbeit! Lassen Sie
sich überzeugen. t 0151/19504396

Sie wollen renovieren? Maler- u. Ta-
pezierabeiten,  Fußbodenverlegung.
Alles aus einer Hand. Schnell, sau-
ber u. preiswert. Persönliche Bera-
tung vor Ort ist selbstverständlich.
t 06183/928475 o. 0179/2108959

GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU

Tel. (0 60 51) 1 64 83 • Fax (0 60 51) 88 78 36

• Bagger- und Planierarbeiten
• Pflaster- und Steinarbeiten
• Bäume fällen
• Zaunanlagen und Zisternenbau
• Isolierarbeiten rund ums Haus
• 
63584 Gründau - Rhönstraße 23

Rollrasen63584 Gründau - Rhönstraße 23
Mobil 01 78/4 46 67 25 · Tel. (0 60 51) 9 12 94 13 · sloma@gmx.de

Baumfällung
☎ (0 61 84) 5 54 83 gewerblich 
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Wir ren./erneuern Ihr Bad, auch mit
Badew./Dusche, WC, Waschb., Flie-
sen, Hzg., Elektr. + sämtliche Ne-
benarbeiten, auch behindertenge-
recht, 47 Jahre Ralf Hüber Meister-
betrieb, Schäfergasse 12, 61138
Niederdorfelden t 06101-3131
www.hueber-innenausbau.de

www.bote.de

... auch als kostenloses

Haushaltsauflösung o. Entrümpe-
lung: Gewerbe, Whg., Haus.
Umzugshilfe, Renovierungsarbeiten, 
Seniorenumzüge, Messi- u. Pro-
blemwhgen., Komplettpaket v. Keller
bis zum Speicher sowie Ankauf 
u. Beratung gehören dazu. 
Fa. Die Ameisen t 06053/7775,
06184/905729, 01522/2038811 
www.ameisen-heimerl.de

B.K. Garten- und Landschaftsbau,
die Profis für Gestaltung, Pflaster-,
Mauer-, Baggerarbeiten.
www.b-k-garten-landschaft.de 
t 06183/9210543 o. 0176/27616727

Blitz-Blank!!! Fenster/Rahmen, Win-
tergartenreinigung gefällig oder
Grundreinigung Ihrer Wohnung? Wir
kommen! Gerne reinigen wir auch
Ihre Wohnung alle 14 Tage mit abso-
lut zuverlässigem Personal! 47 Jahre
Fa. Ralf Hüber, Meisterbetrieb.
www.hueber-reinigungsservice.de
t 06101-3131 

Alles aus einer Hand: Maler/Tapeten,
Vinyl, Parkett, Fliesen, Bad-
sanierung. t 06181-4358764 oder 
0177-3142944

Kaufe ständig Antiquitäten aller Art
z. B. Möbel, Gemälde, Uhren, Porzellan,

altes Spielzeug, Bücher, Ansichtskarten usw.

Antiquitätenhandel M. Walter
63579 Freigericht-Bernbach, Birkenhainer Str. 16

Tel. (0 60 55) 40 45
walter-antik@t-online.de

Wir kaufen ständig Euro-Paletten
CP-, Einweg-Paletten, 800x1200/1000x1200

und Gitterboxen, evtl. auch Abholung.
HTR Paletten-Service GmbH

63505 Langenselbold, Tel. (061 84) 921050
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R. Hoti Garten- u. Landschaftsbau
Pflasterarbeiten aller Art, Holzbau,
Garten u. Gestaltung. t 0160/
99189945, 63584 Gründau, Wiesen-
str. 20d.

Witwe, 1,68 gr., schlank, sportlich,
attraktiv, sucht sympathischen, ni-
veauvollen IHN im Raum FD, SLÜ. o.
HU, Ende 70, 1,80 gr., für gemeinsa-
men Lebensweg. Chiffre 96639

Ankauf von Pelzen und Nerzen aller
Art, Gardinen, Möbel, Bleikristall,
Gobeline, Nähmaschinen, Figuren,
Puppen, Perücken, Zinn, Bernstein,
Goldschmuck, Zahngold, Silber,
Modeschmuck, Silberbesteck, Arm-
banduhren, Taschenuhren, Silber-
Goldmünzen, Orientteppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Ferngläser,
Schreibmaschinen, Krüge uvm. Ab-
solute Höchstpreise. 100% Zufrie-
denheitsgarantie, kostenlose Bera-
tung und Begutachtung sowie An-
fahrt. Von Mo. - So. von 7.30 - 21
Uhr. t 069/67837057

Skifahrten
Jede Woche in die guten Skigebiete!

Wichtig! Vielfach ganztags örtl. Skibus!

Abfahrt: Frankfurt und AB-Hösbach
www.ski-habermehl.de 0 93 64 - 8 17 35 83

(ski-habermehl@t-online.de)

16.-19.01.  Wilder Kaiser, ca. 10 Min. Talst., 3x ÜF 244,-/259,-
16.-19.01.  Sölden, ca. 10 Min. Talst., örtl. Skibus, 3x ÜF 229,-/244,-
17.-19.01. Kitzbühel-Alpen-Panoramabahn, Mittelst., 2x ÜF 165,-
17.-19.01.  Wilder Kaiser, ca. 20 Min. Talst., 2-Tagepass 88,-, 2x ÜF 165,-
23.-26.01.  Sölden, ca. 10 Min. Talst., örtl. Skibus, 3x ÜF 229,-/244,-
24.-26.01. Saalbach, ca. 10 Min. Talst., örtl. Skibus, 2x ÜF 169,-
24.-26.01.  Wilder Kaiser, ca. 20 Min. Talst.-Scheffau, 2x ÜF 169,-
24.-26.01.  Zell a. See – Kaprun, 2-Tagepass 93,-, 2x ÜF 169,-
30.01.-02.02. Kitzbühel-Alpen-Panoramabahn, 3x ÜF 244,-
30.01.-02.02. Sölden, ca. 10 Min. Talst., örtl. Skibus, 3x ÜF 229,-/244,-
30.01.-02.02. Saalbach, ca. 10 Min. Talst., örtl. Skibus, 3x ÜF 244,-
31.01.-02.02. Kitzbühel-Alpen-Panoramabahn, 10 Min., 2x ÜF 169,-
06.-09.02. Sölden, ca. 10 Min. Talst., örtl. Skibus, 3x ÜF 229,-/244,-
06.-09.02. Saalbach, ca. 10 Min. Talst., örtl. Skibus, 3x ÜF 244,-
07.-09.02.  Wilder Kaiser, ca. 20 Min. Talst., 2-Tagepass 88,-, 2x ÜF 169,-
07.-09.02.  Zell a. See – Kaprun, 2-Tagepass 93,-, 2x ÜF 169,-
13.-16.02. Sölden, ca. 10 Min. Talst., örtl. Skibus, 3x ÜF 229,-/244,-
13.-16.02. Saalbach, ca. 10 Min. Talst., örtl. Skibus, 3x ÜF 244,-
14.-16.02.  Wilder Kaiser, 2-Tage-Skipass 88,-, 2x ÜF 169,-

Männlich, 74 J., NR, 1,80 gr., schlk.,
sportl. sucht liebenswerte, schlanke,
sportl. Sie bis 70 J.  für Freizeit, Tan-
zen, Reisen und ... Chiffre 97570 
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EHRLICHKEIT, VERTRAUEN, 
ZUSAMMENGEHÖREN UND 
LIEBEN … DAS IST LEBEN !

A N N I K A, 49 J. / 1,63, ganz al-
leinst., Bankangestellte und ich 
werde Dir bestimmt keine Finanz-
analyse machen, sondern kümmere
mich nur um Dein Herz. Ich bin eine 
schöne, sexy, schlanke, humor-
volle, spontane Frau, von sportlich
mit Jeans bis zum großen Outfit 
für einen Musicalbesuch, mit dem
bezauberndsten Lachen, das Sie 
sich vorstellen können. Ich wün-
sche mir über pv einen „Mann“, der 
mich zärtlich in die Arme nimmt, und 
noch viel mehr – ich gebe dir alles … 
Nun nehme ich meinen ganzen Mut 
zusammen u. möchte dich durch 
diese Annonce finden! Gedacht … 
getan … Anzeige aufgegeben … und 
jetzt liegt es an dir, wenn du es ehrl. 
u. ernst meinst, sag mir bitte, wo wir 
uns treffen können, um uns inein-
ander zu verlieren. Per Mail unter:
Annika08@inserat-wz.de oder Han-
dy ☎ 0172 - 3712035. Liebe macht
alles möglich, deswegen freue ich 
mich über unser Telefonat.

DU RUFST AN, WIR TREFFEN 
UNS, ES BLITZT, WIR KÜSSEN 
UNS UND WIR BLEIBEN FÜR 

IMMER ZUSAMMEN !
Hallo, ich heiße L U C I E, bin flotte
59 J. und messe ganze 164 cm ohne
meine geliebten hohen Schuhe.
Ich möchte Sie, einen natürlichen, 
humorvollen Mann, kennen- u. lie-
ben lernen. Habe eine schöne Fi-
gur, dunkle Haare und grüne Augen, 
kann als Fachkrankenschwester
auch zupacken, helfen, habe Ruhe 
zuzuhören und Muße zu hinge-
bungsvoller Lust und herzlichem
Lachen. Ich bin zärtl., niveauvoll, 
unendlich feminin, warmherzig u.
charmant. Dein Alter ist mir nicht 
wichtig, solange Du jung im Herzen 
bist. Ich möchte glücklich, unbe-
schwert JETZT ins neue Jahr + in
die Liebe springen. Bitte rufe gleich 
an, pv handy ☎ 0172 - 3707138 od.
Mail unter Lucie2211@wz-mail.de.
Ich möchte deine u. meine Wünsche 
erfüllen, Treue + Liebe sollten uns
verbinden. 

„LIEBESURLAUB“ GEMÜTLICH 
ZU HAUSE ODER MIT SONNE + 

SAND AN DEN FÜSSEN !
Ich bin 66 Jahre jung, suche ei-
nen netten Partner, mein Name ist
S I L V I E, bin Rentnerin, früher Kin-
derkrankenschwester. Ich habe eine 
schlanke Figur, bin eine sehr ju-
gendl., schöne Frau. Glück ist, wenn
wir bei einem Glas Wein zusammen 
kuscheln, dann bin ich total zufrie-
den und unsere Welt ist rosarot. Ich
habe Pep, Fantasie, bin gefühlsbe-
tont, zärtl. u. sehr tief empfindend.
Ich habe noch keine Hornhaut auf
der Seele, sondern schaue offen,
ehrl. + lachend in die Zukunft. Es 
sind unsere schönsten Jahre, ha-
ben auch Sie Mut, die Weichen für 
eine neue Liebe zu stellen. Wenn 
Dich meine ehrl. Anzeige über pv 
noch nicht abgeschreckt hat, höre 
ich vielleicht was von Dir. Schreiben
kann man ja viel, letztendlich muss 
man sich doch in die Augen sehen
beim Kennenlernen. Der erste Ein-
druck zählt halt doch irgendwie. So
viel für heute. Über einen Anruf zum 
Glück unter ☎ 0152 - 09395444 wäre 
ich begeistert. Vielleicht hast du
Lust, etwas von dir hören zu lassen, 
es würde mich freuen.

MIT 18 JAHREN HAB ICH
GESAGT, ICH KANN ALLES …
ABER JETZT WEISS ICH ES 

BESSER, ICH WÜNSCHE MIR 
HARMONIE + SPÄTE LIEBE !

M A R L I E S, 72 Jahre jung und 1.65
groß, verwitwet. Ich möchte unse-
re Freizeit „MIT SONNIGEN TAGEN 
PFLASTERN“. Ich bin eine schöne,
jugendliche, gesunde, niveauvolle,
spontane Frau hier aus der Region 
mit zierlicher Figur, zarter, junger
Haut und strahlenden, liebevollen 
Augen. Ich könnte Sie mit meinem 
Auto abholen und zu einem gemüt-
lichen Essen bei mir einladen, auf 
dass in meinem schönen Haus wie-
der Lachen und Liebe wohnen. Ich 
mag kleine Städtereisen, habe ein 
Haus in Frankreich und außerdem
liebe ich romantische Stunden, dem 
Glück in die Augen sehen, dann pri-
ckelt es in meinen Adern und zärtlich 
nehmen wir uns bei der Hand. Bist 
„DU“ auch allein und JUNG IM HER-
ZEN, möchtest du zusammen die
reifen Jahre liebe- u. verständnis-
voll leben? Ja, dann rufe bitte gleich 
an, Handy-pv: ☎ 0175 - 707 88 22

ICH, MECHTHILD, 80 JAHRE, 
SEIT 3 JAHREN VERWITWET, 

MIT AUTO UND SCHÖNEM
ZUHAUSE, SUCHE PARTNER

Lieber Lesender, ich inseriere hier
im Lokalteil, da ich über pv einen
Partner für gemeinsame Unterneh-
mungen und vielleicht mehr suche. 
Ich bin 165 cm groß, Rentnerin, fr.
Industriekauffrau, schlank und ein
fröhlicher Mensch, der gerne lacht
und nach einer dauerhaften, glückli-
chen Beziehung sucht. Ich gehe ger-
ne in Konzerte, besuche kulturelle 
Veranstaltungen und habe auch viel 
Spaß an Städtereisen, Kochen und 
Spazierengehen. Ich bin gerne drau-
ßen an der frischen Luft und bewege
mich gerne. Ganz alleine wohne ich
in einer sehr schönen Wohnung in 
der Gegend, bin aber umzugsbereit 
und sehne mich wieder nach einer 
glücklichen Beziehung mit einem 
ehrlichen, treuen, zuverlässigen
und humorvollen Mann. Haben Sie 
Lust, mit mir Kontakt aufzunehmen?
☎ 0152 - 3 88 3 4050. Ich freue mich 
über Ihre Antwort und nähere Infos
zu Ihnen als Mensch. Viele Grüße,
Mechthild

ICH BIN DER MANN, DER DIR 
DEN ATEM RAUBT ! 

„HOFFENTLICH“ 
A N D R E, 51 J. / 1,82, Beamter in
guter Position. Bin ein dynam., fröh-
licher Mann, gut aussehend, männl., 
markant, weltoffen, Abenteurer-
geist u. Träumer mit zuverl., fairem
Charakter. Anscheinend habe ich 
bei meinem berufl. Aufstieg ver-
säumt, auf mein Herz zu achten,
denn nun habe ich ein schö. Haus, 
finanz. Sicherheit und bin alleine 
… dabei möchte ich dir die gan-
ze Welt zeigen. Ich wünsche mir
eine Frau zum Reden, Lachen und 
Träumen; bin ein Familienmensch,
möchte für dich mein Haus nach
deinen Wünschen umbauen u. alles 
mit dir zusammen unternehmen.
Möchten Sie einen mittelschlan-
ken, nicht ganz normalen, aber 
zuverlässigen, lustigen, ehrlichen 
Mann über pv kennenlernen und 
für immer mit mir glücklich sein?
Dann rufen Sie einfach an – „Pro-
bier’s“: ☎ 0172 - 3712035, od. E-Mail
an: Andre0404@zeitung-wz.de

ZUSAMMEN MEINE TRAUM-
REISE MACHEN, NACH CHILE 
VON DER WÜSTE QUER ZUM 

EWIGEN EIS ! 
M A X I M I L I A N, 61 J. und 186 
cm groß, arbeite als Dipl.-Ingeni-
eur. Ich bin romantisch, humorvoll, 
pflegeleicht, zärtlich, treu und lache 
gerne. Ja, ich bin auch vorzeigbar, 
dynm., hilfsbereit u. ehrlich. Ich 
möchte Sie treffen – in Ihre Augen 
sehen … Wollen Sie eine Schnee-
ballschlacht in der Schweiz und in-
nig küssen oder Sonne tanken bei 
Safari oder zum Italiener, ein Glas 
Rotwein + Spaghetti mit Trüffel? 
– Dann beginnt unsere Liebe! Un-
sere Zukunft wird liebevoll u. auf-
regend. Öffne dein Herz, lebe mit 
mir, habe Mut u. melde dich gleich; 
es ist unsere Chance, sonst lernen 
wir uns vielleicht nie kennen. Wenn 
Sie gerne lachen, Spaß an schönen, 
spontanen Ideen haben u. bereit 
sind, sich in einen ehrlichen Mann 
zu verlieben, rufen Sie bitte gleich 
an, Wir Zwei, 63280 Dreieich, PV  
Postf. 501152, Tel. 06103 / 485656 od.  
0172 - 3707138, auch Sa. u. So od. 
E-Mail an: Maxfroh@inserat-wz.de 

ICH BIN DER MANN, DER 
BLEIBT – MAGST DU PULVER-
SCHNEE ODER ZUR MANDEL-

BLÜTE NACH MALLORCA ?! 
ARZT  S T E F A N, 71 J. / 1,85, ganz 
alleinst. Humanmediziner mit eig.
Praxis. Ich lebe in besten finanz. 
Verhältnissen, schö. Haus usw.,
leider wenig Zeit zum Ausgehen, 
um DICH zu finden. Bin Realist u.
romantischer Träumer. Mag Wan-
dern, schön Essen gehen und lache
gerne – auch über mich selbst –, bin
tierlieb, zuverlässig, romantisch,
liebe die Liebe, ehrl. Gefühle u. Ge-
spräche. Ich reise gerne u. kenne
viele schöne Plätze auf dieser Welt,
die ich Ihnen gerne zeigen möchte. 
Mein Herz möchte Liebe, möchte 
wieder fühlen, die ehrl., zärtl. Liebe 
entdecken u. sich auf eine glückl. 
Zukunft freuen. Ich kann mir fast
alles leisten u. doch fehlt mir das 
„Wichtigste“: die Frau an meiner 
Seite, mit der ich glückl. sein möch-
te. Haben Sie jetzt auch den Mut und
schreiben Sie mir über pv eine Mail 
an StefanGlueck@zeitung-wz.de 
oder rufen Sie gleich an: handy 
☎ 01520 - 93 95 444.

LIEBE IST EINE BLUME, DIE
IMMER WIEDER BLÜHEN KANN ! 
W O L F G A N G, junge 82 Jahre,
183 cm groß, verwitwet, früher beim 
Bundesamt tätig gewesen, jetzt Pen-
sionär mit Zeit für „UNS“. Wir sind zu
jung, um allein zu bleiben und keine 
verrückten Dinge mehr zu unterneh-
men; wir könnten zusammen Fit-
nesstraining anfangen, schwimmen
oder Tennis spielen – alles etwas 
ruhiger. Bin ein fröhlicher Mann …
fühle mich „zum Bäumeausreißen“, 
ein sehr jugendlicher Lausbub, treu, 
bescheiden, ein kultivierter, niveau-
voller „Gentleman“. Habe schönes 
Haus hier in der Region, doch was 
nützt das Geld? Das Wichtigste ist 
„DIE LIEBE“ und jemand, der zu ei-
nem gehört. Haben auch Sie Mut, 
verwirklichen Sie die gefassten 
Vorsätze fürs neue Jahr, nicht mehr
sonntags die Wände anstarren oder
von Kaffeekränzchen genervt allei-
ne heimkommen, sondern Glück zu 
zweit empfinden. Wollen wir in die
Sonne u. ins Glück fliegen wie zwei 
glückliche „Spät-Teenager“? Um in
einer Beziehung glücklich zu sein,
bin ich der Meinung, dass man sich
auch immer auf den anderen kon-
zentrieren sollte, nicht nur auf sich 
selbst. Ich hoffe, dass meine Anzei-
ge Ihre Aufmerksamkeit erregt hat, 
und würde mich freuen, wenn Sie
sich melden, um auch mich etwas 
näher kennenzulernen. Bitte rufen 
Sie an, pv handy ☎ 0175 - 7078822.

�	�)$��*
����� 9�����
����
����� ����
�	
��
�)�#	������t /250"1/105787

?����)�� 53� C��� ������� �N��	��������
���$��� �����
���
	�*�� <��
��� �	�+�
�	���
����� �
���:�

�� ��
�
����� ���	��
+��

� :��������� 
�*���
�+������ ������
������%
�)��� 
�)� ��%�
�� ����� )
�
)	�� &

�������� �	��� �	���� ��
)�� )����
����	���� )��� -���� ��%�� ����� :���
��
%����-
���
�����	���%��;��(�#�
)��
��� ���+���� �����	��� 22/6�� 06303�
#��'$	

��	)��� ��
�� 2/�8/� .���� 	
���
>	���	�� 
�)� >����	��
t /0/88"8/7251��)��/25/"4//1/45�

>
����8�>	G����������"�������%��)��
!%�+$��*��#���)
���������=���������
.�����	
�
���� 
�� =	�+�
��*�� E�����

���K
�������:���	�)���t �/25/"
5081472�

�FJ@� F���
������:���;� ������ ��
���
:���J���)�� ���
�)
�� +������G�����������
8/D����� ���	��
���� &*�
	
�����
���
����5� 	
�����)�$��2/������9	����
:��

���� t /0/73"432766� L�
/255"0500574

Joanna, 28 J. / 166
cm Büroangst. led, ist

ein blonder Lockenkopf, sportlich schlanke Fi-
gur. Nach einer schweren Enttäuschung fühle ich
mich sehr einsam und wünschemir nichts sehnlicher,
als die Nähe eines lieben Partners dem ich vertrauen
kann. Tel. 0152-21556592 GB-W2-1020-04

Anika, 36 J. / 160 ist Verkäuferin, eine liebe,
natürliche Frau mit toller Figur, und schönen weichen
Haaren. Es gibt noch zärtliche, liebevolle und zuverläs-
sige Frauen. Tel. 0152-21556592 GB-W3-1032-04

Gabi 56 J. jugendliche, zierliche, gutaussehen-
de Frau mit dunklen Locken, süßen Grübchen
beim Lachen und fröhlichen Augen. Bitte melde
Dich schnell üb. Tel. 0152-21556592 GB-W5-
1056-04

Martina, 64 J. verw. eine warmherzige Fraumit weib-
licher, vollbusiger Figur, liebevoll und natürlich. Bitte
rufe an üb. Tel. 0152-21556592 GB-W5-1075-04

Ingo, 29 J./ 180 cm ein gutaussehender junger
Mann mit sportlicher Figur, markantem Gesicht,
dunklen Haaren, lachenden Augen, gepflegten
Händen und einem humorvollen Grinsen. Rufe bitte
an üb. Tel. 0152-21556592 GB-W2-1023-04

Sebastian, 46 J./180 cm Ing. verw. ein einfühlsa-
mer Mann, mit ausgeglichenem Wesen, groß und
gutaussehend, kinderlieb sportlich und vielseitig
interessiert, leider sehr früh verw. Bitte rufen Sie
an üb. Tel. 0152-21556592 GB-M4-1002-04

Dirk, 58 J. verw. mit gutem Einkommen u. gro-
ßem Haus, glaubt fest daran, dass es für einen

Neubeginn nicht zu spät
ist. Dann rufen Sie an üb.
Tel. 0152-21556592
GB-M5-1006-04

Werner, 69 J./ 178 cm
verw. Unternehmer im Ru-
hestand, groß, jugendlich,
vital, gutaussehend, volles Haarmit grauen Schläfen,
guter treuer Charakter, musisch und kulturell inter-
essiert. üb.Tel. 0152-21556592 GB-M6-1021-04

Alle vollständigen Texte www.mpt-ab.de

mein partner treff GmbH

herzenswünsche

63768 Hösbach - Siemensstr. 6

tägl von 10 bis 20 Uhr erreichbar

Seit 1997 - mit Kompetenz an ihrer Seite
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Chiffre-Anzeigen ZUSÄTZLICH 
Chiffre-Gebühr von 5,– € 
(eingehende Zuschriften werden 
Ihnen zugestellt)

Rechnung Bei Rechnungs-
stellung werden 7,50 € 
Bearbeitungsgebühr zzgl. 
MwSt. berechnet

sollen abgebucht 
werden (bitte 
Bankverbindung 
eintragen)

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Tel. (0 60 51) 833 244 · Fax (0 60 51) 833 255 · E-Mail: anzeigenabteilung@gnz.de

am Mittwoch

Preis pro Erscheinung bis zu 5 Zeilen jede weitere Zeile

Gesamtausgabe 22,00 € 3,50 €

inklusive

 Dienstag oder   Samstag

Einzelbelegung

 Dienstag  Samstag

bis zu 5 Zeilen 14,50 €
jede weitere Zeile 2,00 €am Wochenende

BESTELLSCHEIN FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE

Anzeigentext     Rubrik  
       

1

2

3

4

5

Text in Blockschrift in die Kästchen eintragen.

Ab hier wird jede weitere Zeile gem. obenstehender Preise berechnet. (Leerzeichen beachten)

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ/Wohnort

Telefon (für evtl. Rückfragen)

IBAN

BIC

Bank

Datum, Unterschrift

DE

Wenn eine Bankverbindung eingetragen ist, ermächtige ich den Verlag mit meiner  
Unterschrift zum Bankeinzug mittels Sepa-Basislastschrift (Gläubiger-Identifikations-
nummer: DE 53 ZZZ 00000 415339). Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Partner der Vereine

Bekanntschaften

Badsanierung

Computer

Dienstleistungen

Dienstleistungen

Gesundheit

Haushaltsauflösungen

Kaufgesuche

Landschaftspflege



MITTELHESSEN-BOTE Mittwoch, 22. Januar 2020FundGrube

Egal, ob schon länger Schnee 
liegt oder es plötzlich glatt 
wird: Auf rutschigen Straßen 
ist wegen des verlängerten 
Bremswegs zusätzlicher Ab-
stand zu anderen nötig. In sol-
chen Situationen sei der sonst 
als Faustregel übliche halbe 
Tacho Abstand keinesfalls ge-
nug, warnt der Tüv Süd. 
Autofahrer sollten sich mer-
ken, dass mit jedem Meter 
zusätzlicher Distanz zu Vo-
rausfahrenden die Reaktions-
möglichkeiten wachsen. Wer 
merkt, dass er auf glatter 
Straße zu dicht dran ist, sollte 
aber keinesfalls hektisch 
bremsen, sondern langsam 
vom Gas gehen – auch um 
den nachfolgenden Verkehr 
nicht zu gefährden. 
Ohnehin raten die Experten 
bei prekären Straßenverhält-
nissen, besonders voraus-
schauend zu fahren und hefti-
ge Lenkbewegungen sowie 
starkes Beschleunigen zu ver-
meiden. Beides vergrößere 
die Rutschgefahr. Insbeson-
dere vor Kurven gelte es, die 
Geschwindigkeit zu reduzie-

ren. 
In Kurven heißt die Devise 
dann: Gleichmäßig lenken, 
das Tempo nicht steigern, 
vorsichtig vom Gas gehen, 
wenn die Vorderräder Haf-
tung verlieren und mit ABS 
wie gewohnt bremsen – die 
Elektronik hole die beste 
Bremswirkung heraus. 
Gerät das Auto aus der Spur 
und droht ein Dreher, könn-

ten sich Fahrer in den aller-
meisten Fällen auf das Zu-
sammenspiel zweier Sicher-
heitsassistenten verlassen, 
erklärt der Tüv Süd. Das ABS 
bremse den Wagen zusam-
men mit dem ESP meist si-
cher ab. Größere Schäden 
könnten so oft vermieden 
werden. Verkürzen könnten 
die beiden Systeme den 
Bremsweg allerdings nicht.

Halber Tacho Abstand reicht bei Schnee und Eis nicht
Tipps zur Frost-Fahrt

Bei Eis, Schnee und Glätte ist wegen des verlängerten Brems-
wegs zusätzlicher Abstand zu anderen nötig. Foto: Tobias 
Hase/dpa-mag

Bei Dämmerung und Dunkel-
heit sind Fußgänger, Roller- 
und Radfahrer für Autofahrer 
oft nur schwer zu erkennen. 
Reflektoren und helle Klei-
dung sind deshalb gerade in 
den lichtarmen Wintermona-
ten ein Muss. 
2018 starben auf Deutschlands 
Straßen 458 Fußgänger – mehr 
als jeder zweite davon (232) 
bei Dämmerung oder Dunkel-
heit. „Das ist kein Zufall“, sagt 
Stefanie Ritter von der Dekra. 
„Autofahrer sehen im Dun-
keln viel schlechter als bei 
Helligkeit und erleben einen 
ständigen Wechsel von Hell 
und Dunkel, zum Beispiel 
durch Leuchtreklame oder 
Lichtreflexe auf nasser Fahr-
bahn.“ Ein weiterer Grund, 

warum Fußgänger, Roller- und 
Radfahrer leichter übersehen 
werden, ist ihre schmale Sil-
houette. 
„Die Konsequenz kann nur 
sein: Wer zu Fuß, mit Rad oder 
Roller im Dunkeln unterwegs 
ist, muss dafür sorgen, dass er 
von anderen Verkehrsteilneh-
mern schon von weitem zu er-
kennen ist“, betont Ritter. „Je 
früher man Sie sieht, umso si-
cherer kommen Sie ans Ziel.“ 
Ohne retroreflektierende Ele-
mente an Kleidung und Schul-
ranzen geht es nicht: Leucht-
streifen, Aufkleber, Warnwes-
ten – alles ist gut, was auffällt. 
Vor allem Reflektoren und 
weiße Flächen an den Schu-
hen sind ein wichtiges Sicher-
heitselement. Die Füße wer-

den vom Scheinwerferlicht ei-
nes Autos zuerst erfasst und 
fallen außerdem auf, weil sie 
sich meist bewegen. 
Den Autofahrern gilt der Ap-
pell der Expertin, in der dun-
klen Jahreszeit noch aufmerk-
samer und zurückhaltender 
zu fahren. Vor allem bei 
schwierigen Lichtverhältnis-
sen ist besondere Rücksicht 
auf die ungeschützten Ver-
kehrsteilnehmer erforderlich. 
Für gute Sicht ist eine funktio-
nierende Lichtanlage am 
Fahrzeug ein Muss. Um die 
Blendung des Fahrers durch 
Reflexionen bei Gegenlicht 
möglichst gering zu halten, 
sollte zudem die Windschutz-
scheibe regelmäßig gereinigt 
werden

Vorallem in den Wintermonaten helfen Reflektoren

Sehen und gesehen werden

Wohnraum ist teuer. Umso är-
gerlicher ist es daher, wenn 
das neue Zuhause am Ende 
kleiner ist als vereinbart - ob 
neu gebaut oder gebraucht 
gekauft. Welche Rechte haben 
Käufer dann, und wie können 
sie Probleme vermeiden?  
„Die Bauträger schaffen es in 
der Praxis nicht immer, die 
Pläne eins zu eins umzuset-
zen“, erklärt Sabine Feuersän-
ger vom Verbraucherschutz-
verband Wohnen im Eigentum 
in Bonn. Bauträger begründe-
ten Abweichungen mit Ände-
rungen, die während der Bau-
phase erforderlich werden, 
beispielsweise durch behörd-
liche Auflagen. 
Um sich abzusichern, nehmen 
viele Bauträger eine Toleranz-
grenze zwischen zwei und fünf 
Prozent in den Kaufvertrag 
auf, so Feuersängers Erfah-
rung. Der Käufer muss dann 
Abweichungen der Wohnflä-
che bis zu dieser Grenze hin-
nehmen. „Das Beste für sie 
wäre, die Klausel streichen 
und eine Beschaffenheitsga-
rantie festlegen zu lassen. 
Dann muss der Bauträger die 
vertraglich vereinbarte Wohn-
fläche garantieren.“ Wegen 
der starken Nachfrage nach 
Immobilien sitzen die Käufer 
aber in der Regel am kürze-
ren Hebel. 
Eine andere Möglichkeit wä-
re, die Klausel aus dem Ver-
trag streichen zu lassen, ohne 
etwas anderes zu vereinba-
ren. Das ist aber riskant, er-
klärt Feuersänger: Wenn der 
Käufer dann den Kaufpreis 
wegen zu geringer Wohnflä-
che mindern will, müsse er die 

aktuelle Rechtsprechung be-
rücksichtigen. „Und die geht 
von einer Toleranzgrenze von 
acht bis zehn Prozent aus.“ 
Liegt die Abweichung darun-
ter, hat der Käufer schlechte 
Karten. 
Bei gebrauchten Häusern 
oder Wohnungen sind die Ma-
ße dagegen schon bei Ver-
tragsschluss gegeben. Käufer 
sollten bei der Besichtigung 
ausmessen oder dies von ei-
nem Sachverständigen erledi-
gen lassen, empfiehlt Michael 
Sittig von der Stiftung Waren-
test in Berlin.  
Denn nicht jeder Verkäufer ist 
ehrlich. Doch Verkäufer, die 
falsche Angaben zur Wohnflä-
che ihrer Immobilie machen, 
können unter Umständen zur 
Zahlung von Schadenersatz 
verpflichtet werden. „Unkor-
rekte Angaben und solche, die 
von den Käufern missverstan-
den werden könnten, müssen 
sie aktiv korrigieren“, erklärt 
Rechtsanwältin Beate Heil-

mann. „Das gehört zu ihren 
vorvertraglichen Pflichten.“ 
Generell gilt: Wer bei einem 
Immobilienverkauf wissent-
lich falsche Angaben macht, 
haftet für den entstehenden 
Schaden. Denn der Geschä-
digte kann grundsätzlich Er-
satz des Vertrauensschadens 
verlangen. „Hat der Verkäufer 
aber keine Kenntnis, ist er 
auch nicht haftbar“, stellt Heil-
mann klar.  
Ein Lösungsversuch aus Ver-
käufersicht: Oft enthalten 
Kaufverträge die Formulie-
rung „Gekauft wie gesehen“. 
„Damit schließen Verkäufer 
aus, dass der Käufer nachträg-
lich Ansprüche stellt“, so Heil-
mann.  
„Bei einer arglistigen Täu-
schung greift diese Klausel 
aber nicht“, erklärt das Mit-
glied der Arbeitsgemeinschaft 
Mietrecht und Immobilien im 
Deutschen Anwaltsverein. 
Dann kann der Käufer den 
Vertrag anfechten. 

Beim Hauskauf hilft Nachmessen
Schummeln verboten

Schon vor dem Kauf des neuen Zuhauses können Interessenten 
Räume ausmessen und überprüfen, ob die angegebenen Maße 
stimmen.  Foto: Christin Klose/dpa-mag

Frühbucher-Rabatt 2020   -   Jetzt
sichern! Abverkauf der Mietfahrzeu-
ge. Infos unter  t 06053-4850 oder
www.mk-reisemobile.de

Parkplätze, Garage, Lager, in ge-
pflegter, sicherer Liegenschaft, 3
Min. vom Amtsgericht Hanau.
t 01520/2311680

Trapezbleche 1. Wahl und Sonder-
posten aus eigener Produktion, Top-
Preise, cm-genau, 98646 Eishausen,
Straße in der Neustadt 107,  bundes-
weite Lieferung t 03685/40914-0
www.dachbleche24.de,                  
Ihr Produzent!

Wo. + Altbausanierg., mit Malen/Ta-
pez., Parkett/Laminat, Teppbo., Sie 
brauchen nicht auszuräumen!
Trockenbau, Badsanierungen, auch
neue Bäder, Hzg., Elektr., Innen/Au-
ßenputz, Isoliergn., Fe. + Dachfe. + 
kompl. Dachausbau. Ralf Hüber Mei-
sterbetrieb, Schäfergasse 12, 61138 
Niederdorfelden www.hueber-
innenausbau.de t 06101/3131

Ihre alten Schmal- und Videofilme
kopiere ich gut und preiswert auf
DVD.  Auch  Dias, Tonbänder und LP
in bester Qualität auf CD. 
Ihre Schätze von mir gut gesichert.
W. Schröder. t 06172-78810

Haushaltsauflösungen / Nachlass-
räumungen /  Entrümpelungen / dis-
kret u. kostengünstig. Verwendbares
wird angerechnet. Kostenfreies An-
geb. t 06053/4709  0170/9927625

C+P Umzüge-Umzüge nah und fern.
Keine Anfahrtspauschale, kostenlo-
ser Umzugsberater, keine Material-
kosten, Küchen- u. Möbelmontage.
t 06047/986370, 0173/1700586

Häuser und ETW’s im
Kundenauftrag gesucht.

06051 / 977677 od.
0151/23 27 76 10
www.aj-immo.de

Für solvente Kunden 
dringend 1-2 FH gesucht.

1a Buchenbrennholz, absolut
trocken, in versch. Längen, ab 45,-
€/m3. t  0152-06589557

Umzüge
seit über 40 Jahren

H. Schilling
Nah und fern – Lagerung

Gelnhausen ☎ 06051/887458
Hanau  ☎ 061 81/2 17 00
www.umzuege-schilling.de

Kaufe PKW, Geländewagen u. Busse
aller Art - auch mit Mängeln u. Un-
fallschäden - zu reellen Preisen. Wir
zahlen bar. Fa. Auto-Michel.
t 06184-56281 oder 0170-9669002

Achtung Brennholz! Jetzt bestellen,
frisch od. trocken, 1 m lang od.
ofenfertig, keine Schüttmeter-
Raumeter (Ster), Lieferung möglich.
t 0160-93018661 oder 0661-45221 

www.brennholzwerk-frankfurt.de
t 0176-6696694
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Sonderpreisen Teppiche/T.-böden,
Polstermöbel + Matratzen, antiallerg.
mit Geruchsbeseitigung, farbfrisch
wie neu mit Langzeitimprägnierung!
47 Jahre Ralf Hüber Meisterbetrieb.
www.hueber-reinigungsservice.de 
t 06101/3131 

FREIZEITCENTER GOEBEL
Wohnmobile – Wohnwagen

Neuwagen – Gebrauchtwagen
An- u. Verkauf – Vermietung

TÜV – Gas – großer Zubehörshop
Jahnstraße 51 – 63814 Mainaschaff

Telefon (0 60 21) 7 50 75

Tankreinigung
Öltransporte

Tankschutz, Innenhüllen, TÜV-Abnahme,
Druckproben, Demontagen sowie

Stillegung von Öltanks.
Sanierung von Tankräumen.

Auffangwannen zu Festpreisen!

Tankreinigung
Zugelassener Fachbetrieb

Tankschutz Gross
� (0 60 46) 18 70 · Fax (0 60 46) 18 90

Pkw-Ankauf! Mit oder ohne Mängel,
auch ohne TÜV, Selbstabholung
24h, sofortige Barzahlung, 63571
Gelnhausen, Altenhaßlauer Weg 3
t 06051/470849, 0171/2760410

Annahme von Alt- und 
Unfallfahrzeugen.

KFZ-Verwertung Habersack

Hasselroth · Struthweg 3 · ☎ (0 60 55) 8 10 58

Säge-Spaltmaschinen, Bandsägen, Kreissägen,
Holzspalter, Forstseilwinden.Die idealen Maschinen
für die Brennholzproduktion. www.zeier-forst.de

Zeier Forst-Geräte-Center � (0 97 47) 8 41

V&S Automobile - PKW Ankauf mit
oder ohne Mängel, auch ohne TÜV
oder Unfallschaden, Selbstabholung,
Barzahlung, 63571 Gelnhausen,
t 0152/26315092 (24h)

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.

Liebe Leser, suche Pkw's u. Busse,
auch ohne TÜV, hohe Kilometer u.
Unfallschaden. Bitte alles anbieten.
Bezahlung vor Ort zu fairen Preisen.
Komme sofort. Seriöse und unkom-
plizierte Geschäftsabwicklung. 
t 06053/7068811 o. 01525/4658507

Suche 1 Zi.-Single-App., nicht zu
klein, ca. 60 m2, oder 2-Zi.-Whg., mit
Balkon, EG oder Fahrstuhl, Raum 
Gründau od. Freigericht. 
t 0157/36360346

Bauherrenfamilie sucht Platz für ihr
Traumhaus! Unsere Bauherrenfamili-
en suchen Grundstücke für ihre Häu-
ser. Sie haben ein Grundstück zu
verkaufen? Sie wissen, wo noch freie
Grundstücke vorhanden sind? Dann
kontaktieren Sie uns und helfen Sie
einer Familie, den Traum vom eige-
nen Haus zu erfüllen.
www.Sierra-Massivhaus.de
t 06184-999480 Immobilienankauf

schramm24.de · 06181/1893935Ankauf v. Autos ab Bj. 1961 alle
Arten: LKW, Geländewagen, Wohn-
mobile, Unfallwagen, mit u. ohne
Schäden, KM und TÜV egal. Ohne
Reklamation, jederzeit erreichbar! 
t  06431-2867746, 0176-22749486

GN-Stadt: 3-ZW, EG, 2 Stellpl., Gar-
ten, 71 m2, € 175.000,-.  KS Immob.
t 0163-1875885

Wer füllt gegen Bez. Techemabrech-
nung 2019 für 2 Wohnungen aus?
Chiffre 97662 

Gemütliche Wohnung  in Gettenbach
(Fachwerkhaus) ab Februar 2020 zu
vermieten. t 06058/8373 oder
0170/9317216
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ImmobilienMarktAuto & Verkehr

Anzeigen aufgeben?
anzeigenabteilung@gnz.de

Partner der Vereine

Rund ums Haus Tankreinigung

Teppichreinigung

Umzug Verkäufe

Verschiedenes

Verschiedenes

Kontakte

Telefonerotik

ETW Immob.-Gesuche Vermietungen

Garagen

Grundstücke Immobilien

Mietgesuche

Pkw Ankauf Reisemobile

Seat

Wohnwagen

Reisemobile
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Glückslos-Nr.: 0122MH

Buchung & Info: Tel. 06027 409721
www.stewa.de oder in Ihrem Reisebüro vor Ort

Mo - Fr 8.00 - 19.00 Uhr
Sa 9.00 - 16.00 Uhr
So 10.00 - 16.00 Uhr

Bitte geben Sie bei Buchung Ihrer Reise die Glückslos-Nr. an (siehe oben)
und nehmen Sie an der monatlichen Verlosung einer Reise teil. Die größte Bistrobus-Flotte Deutschlands

STEWA Touristik Reisezentrum
Lindigstraße 2
63801 Kleinostheim

Reisebüro 360°
11 Beratungsplätze für Flug-,
Bus- und Seereisen

STEWA Hotel
Hotelzimmer im ungewöhnlichen
Design und Stoffe von Patricia

Guilt Bistro Café Zimt
Genießen Sie unsere Frühstücks-,
Kaffee- und Kuchenspezialitäten

Bistro Café Zimt im
STEWA Reisezentrum
Lindigstraße 2 63801 Kleinostheim
Tel. 06027 40972 390
Kostenfreie Parkmöglichkeit
www.cafe-zimt.de

Ca. alle 3Wochen erscheint der STEWA Info-Brief mit aktuellen
Reiseangeboten. Diesen finden Sie unter www.stewa.de oder
„STEWA Info-Brief erwünscht“ an info@stewa.de

STEWA Touristik GmbH • Lindigstraße 2 • 63801 Kleinostheim
Zustieg imges. Rhein-Main-Kinzig-Gebiet, teilweise gegen Aufpreis! Haustürabholung
inkl. Kofferservice abWohnungstür gegen Aufpreis! PKW-Abstellung amSTEWAReisezentrummöglich.

Während den Info-Veranstaltungen können Sie in unserem
Bistro Café Zimt gemütlich speisen!Wir bieten frische Kuchen, Torten und
abends hausgemachte kleine Gerichte.

DAS ERWART E T S I E IM S T EWA RE I S E Z ENTRUM REISE-INFOVERANSTALTUNGEN im Café Zimt
CAFÉ ZIMT THEMENWOCHE:
SÜDEUROPA

Di 28.01.20 15 & 19 Uhr Andalusien Ref.:M. Murza

Mi 29.01.20 15 Uhr Jakobsweg Ref.:
M. Murza

Do
30.01.20

15 & 19 Uhr COSTA KreuzfahrtenRef.: D. Richter

Fr 31.01.20 15 Uhr Côte d’ Azur &
Blumenriviera Ref.: Murza

Eintritt frei !

Anmeldung
bitte
unter
Telefon:

06027 409721

Donaukreuzfahrt
mitDCS AMETHYST

Weitere Informationen unter www.stewa.de

Brat

Deutschland - Österreich - Ungarn - Slowakei
8 Tage: Mi 10.06. - Mi 17.06.2020 Fronleichnam

8 Tage: Mi 17.06. - Mi 24.06.2020
8 Tage: Do 06.08. - Do 13.08.2020
8 Tage: So 04.10. - So 11.10.2020

Rei e

ab€1099,-
inkl. Hin- und Rückreise im
****STEWA-Bistro-Bus

p.P.

Internet-Code: A20AGDO2

F
L
U
G
R
E
IS

E

Von Seeungeheuern und irischer Gastfreundschaft
Irland? Oder doch lieber Schottland? Bei dieser Tourmüssen Sie sich
nicht entscheiden, denn Sie erleben die Highlights beider Länder:
die pulsierendeMetropole Edinburgh, denMythos der schottischen
Highlands und gemütliche Pubs in Dublin.
LEISTUNGEN
• Linienflugmit LUFTHANSA ab/bis Frankfurt nachDublin/ab Edinburgh
(genaue Flugzeiten noch nicht bekannt)
• örtliche Flughafentransfers mit englischsprechendem Fahrer
• 9x ÜN/HP in Hotels der Mittelkasse und gehobenenMittelklasse
• Rundreise vor Ort im ****STEWA-Bistro-Bus
• örtliche, deutschsprechende Reiseleitung in Irland (Tag 2-6) und
Schottland (Tag 7-10)
• Fährüberfahrten Tarbert - Killimer und Belfast - Cairnryan
• Ihr Ausflugsprogramm in Irland: Stadtrundfahrt Dublin inkl. Trinity
College, Besichtigung Rock of Cashel, Ring of Kerry, Ladies‘ View, Cliffs of

Moher Visitor Center, Klosterruine Clonmacnoise, Stadtrundfahrt Belfast
• Ihr Ausflugsprogramm in Schottland: Besichtigung einerWhisky-
Destilleriemit Kostprobe, Stadtrundfahrt Glasgow, Trossach Nationalpark,
Loch Ness, Schottische Highlands, Besichtigung Blair Castle, abendliche
Themenführung Edinburgh, Stadtbesichtigung Edinburgh
Weitere Informationen unterwww.stewa.de
Weitere Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten. STEWA-Flughafentransfer
auf Anfrage gegen Aufpreis buchbar. Mindestteilnehmerzahl:
20 Personen, STEWA-Absagefrist: 20 Tage vor Abreise.

Irland & Schottland - Flugreise
Dublin - Ring of Kerry - Cliffs of Moher - Belfast - Loch Ness - Schottische Highlands - Edinburgh

Ihre örtliche Reiseleiterin in Schottland: Hania MacMillan

Galway ist Kulturhauptstadt
Europas 2020!

Rundreise im
****STEWA-
Bistro-Bus

Für Schnellbucher
Limitiertes Kontingent

So 05.07. - Di 14.07.2020
EZZ € 420,-€ 2119,-

anstatt € 2219,-

p.P.

Internet-Code: A20AHIS2

Paris Kurztrip
****RENAISSANCE Hotel Paris La Defense

LEISTUNGEN
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus
inkl. Begrüßungsfrühstück PREMIUM
• 3x ÜN/Frühstücksbuffet im ****RENAISSANCE
Hotel Paris La Défense
• City Tax Paris
Weitere Infos unter www.stewa.de
Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten.
Gültiger Bundespersonalausweis erforderlich.

Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen,
STEWA-Absagefrist: 14 Tage vor Abreise
Aufpreis p. P., bitte gleich mitbuchen:
• Stadtrundfahrt Paris (3 Std.) € 30,-.
• Abendliche Lichterrundfahrt Paris € 25,-.
• Ausflug Versailles inkl. Eintritt, Führung
Schloss und Gärten (4 Std.) € 55,-.
• Ausflugspaket (alle 3 Ausflüge) € 100,-.
Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen.

Internet-Code:W20KCPK

Tage Termine Preis p.P. EZZ
4 Do 19.03. - So 22.03.2020 € 379,- € 165,-
4 Fr 10.04. - Mo 13.04.2020 Ostern € 389,- € 165,-
4 Do 30.04. - So 03.05.2020Maifeiertag € 389,- € 165,-
4 Do 14.05. - So 17.05.2020 € 419,- € 185,-
4 Do 28.05.- So 31.05.2020 € 419,- € 185,-
4 Do 16.07. - So 19.07.2020 Ferien Hessen € 369,- € 160,-
4 Do 30.07. - So 02.08.2020 Ferien Bayern & Hessen € 369,- € 160,-
4 Do 27.08. - So 30.08.2020 Ferien Bayern € 369,- € 160,-
4 Do 10.09. - So 13.09.2020 € 419,- € 185,-
4 Do 01.10. - So 04.10.2020 Dt. Feiertag € 419,- € 185,-
4 Do 29.10. - So 01.11.2020 Allerheiligen € 389,- € 165,-

Leistungen:
• Fahrt im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM
• Eintritt CREATIVA Messe Dortmund
Ca. 07.30 Uhr ab / ca. 19.00 Uhr an Bistrobus-Basis

Kleinostheim. Weitere
Eintrittsgelder
nicht im Preis enthalten.
Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen,
STEWA-Absagefrist: 14 Tage vor Abreise.

CREATIVA Dortmund
Europas größte Messe für kreatives Gestalten

T A G E S F A H R T
Sa 21.03.2020

Internet-Code: A20ATCR
€ 75,-p.P.

Toskanische
Impressionen

San Gimignano - Volterra - Siena -
Florenz - Lucca - Pisa

LEISTUNGEN
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM
• 6x ÜN/Frühstücksbuffet im
****Hotel Versilia Palace in Marina di Pietrasanta
• 5x 3-Gang-Wahlmenümit Gemüse- und
Vorspeisenbuffet im Hotel
• 1x typisch toskanisches Abendessen imHotel
• Ausflug nach San Gimignano undVolterramit
qualifizierter Reiseleitung
• Stadtbesichtigungen Siena, Florenz, Lucca und
Pisamit qualifizierter Reiseleitung
• kleineWeinprobemit Imbiss
Weitere Infos unter www.stewa.de
Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten.
Obligatorische Ortstaxe ca. € 3,- pro Person/Tag
vor Ort zahlbar.
Gültiger Bundespersonalausweis erforderlich.
Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen,
STEWA-Absagefrist: 20Tage vor Abreise.
Aufpreis p. P., bitte gleichmitbuchen:
Ausflug Elba inkl. Fährüberfahrt, Inselrundfahrt
und Reiseleitung € 90,-.
Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen.

Internet-Code:W20KETO

Tage Termine Preis p.P. EZZ
7 So 22.03. - Sa 28.03.2020 € 779,- € 155,-
7 So 29.03. - Sa 04.04.2020 € 779,- € 155,-
7 So 05.04. - Sa 11.04.2020 Karfreitag, Ferien Bayern & Hessen € 819,- € 155,-
7 So 12.04. - Sa 18.04.2020 Ostern, Ferien Bayern & Hessen € 819,- € 155,-
7 So 19.04. - Sa 25.04.2020 € 819,- € 155,-
7 So 26.04. - Sa 02.05.2020Maifeiertag € 859,- € 155,-
7 So 03.05. - Sa 09.05.2020 € 859,- € 155,-
7 So 10.05. - Sa 16.05.2020 € 859,- € 155,-
7 So 17.05. - Sa 23.05.2020 Himmelfahrt € 869,- € 155,-
7 So 24.05. - Sa 30.05.2020 € 879,- € 155,-
7 So 31.05. - Sa 06.06.2020 Pfingsten, Ferien Bayern € 919,- € 155,-
7 So 07.06. - Sa 13.06.2020 Fronleichnam, Ferien Bayern € 969,- € 155,-
7 So 06.09. - Sa 12.09.2020 € 879,- € 155,-
7 So 13.09. - Sa 19.09.2020 € 859,- € 155,-
7 So 20.09.- Sa 26.09.2020 € 799,- € 155,-
7 So 27.09. - Sa 03.10.2020 Dt. Feiertag € 799,- € 155,-
7 So 04.10. - Sa 10.10.2020 Ferien Hessen € 779,- € 155,-
7 So 11.10. - Sa 17.10.2020 Ferien Hessen € 779,- € 155,-

EZ = DZ zur Alleinbenutzung

Rabac in Istrien
Labin - Opatija - Pula - Rovinj - Insel Krk - Brionische Inseln

LEISTUNGEN
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM
• 6x ÜN/Frühstücksbuffet im ****Hotel &
CasaVALAMAR Sanfior in Rabac

• 5x Abendbuffet im Hotel
• 1xThemenabendessen im Hotel
• Tagesausflüge nach Labin und Opatija, Pula und
Rovinj, Insel Krk sowie Brionische Inselnmit
qualifizierter Reiseleitung

Tage Termine Preis p.P. EZZ
7 Mo 23.03. - So 29.03.2020 € 719,- € 75,-
7 Mo 18.05.- So 24.05.2020 Himmelfahrt € 839,- € 75,-

• Bootsfahrt auf die Klosterinsel Košljun
inkl. Eintritte, Schinken-, Käse- undWeinverkostung
• Fährüberfahrt und Zugfahrt im Nationalpark Brioni h I l
• freie Nutzung von Innen- und Außenpool
• Ortstaxe
Weitere Infos unter www.stewa.de
Weitere Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten.
Gültiger Bundespersonalausweis erforderlich. Geldumtausch vor Ortmöglich.
Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen, STEWA-Absagefrist: 20Tage vor Abreise.

ische Inseln
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